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Ausgabe 04/2026
Wir freuen uns über Ihre  
Beiträge rund um unsere  

Gemeinde (Veranstaltungen, 
Wettbewerbe, Jubiläen,  

Bewerbungen, Stellensuche o. ä.)
+++Neu+++

Bitte senden Sie uns dafür 
Texte und Bilder separat in 

Druckqualität an: 
gemeindezeitung@ilz.gv.at

Telefon: 03385 / 377-231
Pressestelle der  

Marktgemeinde Ilz

NÄCHSTE AUSGABE

Geschätzte  
Bewohnerinnen und 
Bewohner der Markt-
gemeinde Ilz!
Der Sommer ist nun 
vollends angekommen 
und alles in der Ge-
meinde ist in Bewe-
gung. Man sieht, wo 
viele Hände zusam-
mengreifen entsteht 
Großartiges!

Zu Beginn möchte ich auf die baldige Eröffnung des 
Gesundheitszentrums Ilz hinweisen. Dieser Zu-
sammenschluss von Menschen, die Dienstleistungen 
anbieten, bei denen es sich ausschließlich um die 
Gesundheit und das Wohlergehen der Menschen 
dreht, bedarf einer besonderen Würdigung! Es ist eine 
äußerst wertvolle Bereicherung für die Menschen in 
der Marktgemeinde Ilz, aber auch für die ganze Re-
gion. Unter einem Dach findet man fortan ein breites 
medizinisches und therapeutisches Angebot. Am 18. 
Juli 2026 ist das große Eröffnungsfest und Tag der 
offenen Tür für alle! Ich gratuliere der Familie Tesar - 
Janisch sehr herzlich zu diesem großen Projekt und 
wünsche einen erfolgreichen Start in die Zukunft! 

Zudem gibt es auch viele Bau- und Sanierungsarbei-
ten im den Bereichen Hauptplatz und Kulturhaus Ilz. 
Gemeinsam schauen wir in der Gemeinde auf ein at-
traktives Ortsbild, bessere Lebensqualität und ein um-
fangreiches Versorgungsangebot für die Bevölkerung. 
Mit vereinten Kräften gehen wir Schritt für Schritt offe-
ne Punkte an und lassen neue interessante Projekte 
entstehen. Ich bitte an dieser Stelle um Verständnis bei 
etwaigen Bau- und Umbauarbeiten im Ortskern unse-
rer Gemeinde. Bitte um Nachsicht bei erhöhtem Lärm- 
und Verkehrsaufkommen durch etwaige Bauarbei-
ten. Vielen Dank für Ihre Geduld und Ihr Verständnis!

Zu keiner anderen Zeit finden in der Gemeinde so viele 
Veranstaltungen statt wie in den warmen Kalender-
monaten. Die Vereine und Bildungsinstitutionen leisten 
hier Beeindruckendes und stellen Veranstaltungen auf 
die Beine, die unsere größte Wertschätzung verdienen. 
Musikveranstaltungen, Vernissagen, Vorspielabende, 
Sportveranstaltungen, Grillfeste, Frühschoppen, Ab-
schiedsfeste u. v. m. stehen zur Auswahl. Der große Be-
sucherandrang bei jedem Event ist wohl der Beweis 
dafür, welchen hohen Zuspruch solche Veranstaltun-
gen in der Bevölkerung haben. 
An dieser Stelle möchte ich nochmals eine herzliche 
Einladung aussprechen für jede Veranstaltung in der 
Gemeinde (Viele Beispiele können Sie der Zeitung ent-
nehmen, siehe letzte Seite). Kommen Sie vorbei, unter-
stützen Sie unsere Vereine, nehmen Sie teil und haben 
Sie eine schöne Zeit.

Eine Großveranstaltung möchte ich beispielhaft nen-
nen und eine herzliche Einladung aussprechen: das 
„Nestelbacher Dorffest“ am 22. August 2026, wel-
ches vom Verein „Nestelbacher Dorffest“ und vielen 
unterstützenden Vereinen und Organisationen aus 
der Region organisiert wird. Das bereits zum zweiten 
Mal stattfindende Dorffest wird das Vorjahresevent um 
einige Programmpunkte und Attraktionen übertref-
fen! Hier kann man sich ganztägig auf insgesamt vier 
Bühnen über hochkarätige Musikdarbietungen freuen, 

Modellflugshows bewundern und bei Gewinnspielen 
mitmachen. Im Zuge einer großen Wirtschaftsschau 
werden viele Betriebe aus der Region ihre Dienstleis-
tungen und Produkte präsentieren. Eine solche Groß-
veranstaltung verdient eine besondere Unterstützung 
und außerordentliches Lob!
Einladen möchte ich Sie auch schon jetzt zu ei-
nem neuen 3-tägigen Großevent, welches für 2026 
vom Marktverschönerungs- und Fremdenver-
kehrsverein Ilz konzipiert und organisiert wird:  
„Ilz feiert“ vom 4. - 6. September 2026 mit vielen  
Attraktionen – einem Fest für alle. 
Wir freuen uns schon auf diese besonderen Feste!
Lassen Sie uns gemeinsam Erinnerungen schaffen!

Besonders erfolgreich waren unsere heimischen Fuß-
ballmannschaften angefangen mit dem ISV, der sich 
nach den Herbstmeistertitel im Frühjahr auf den her-
vorragenden 5. Tabellenplatz wiederfand. Das Mäd-
chen-Fußballschülerliga-Team der Mittelschule Ilz 
feierte seinen größten Erfolg der Geschichte und er-
spielte sich den großartigen zweiten Platz in der Lan-
desliga! Die Jungs in der U 16 vom FAZ Ost knüpfen an 
die Feierlaune an und holten sich erstmals den Meis-
tertitel in der Steirischen  U 16-Landesliga! Herzliche 
Gratulation an die Fußballteams auch in allen Klassen 
und Altersgruppen sowie an das Trainerteam für diese 
hervorragende Leistung.  Der Fußball in Ilz hat wirklich 
ein hohes Niveau, was wir nicht zuletzt den unaufhalt-
sam motivierenden Trainern und motivierten Spielern 
verdanken. Die außerordentliche Qualität spiegelt sich 
auch in der Besucheranzahl wieder – so gehört der 
Fußball in Ilz zu den Top-10-Zuschauermagneten in der 
Steiermark, mit rund 500 BesucherInnen pro Spiel!

Getrampel, Bewegung, Spannung und Spaß brachte 
auch der Musikkasperl der Musikschule Ilz in den 
letzten Jahren ins Kulturhaus. Katharina Nestler-Thaler 
und Lehrkräfte der Musikschule Ilz inszenierten selbst-
geschriebene Kasperl-Stücke und begeisterten Jung 
und Alt. Viele neue Ideen hält die Musikschule Ilz für 
die junge MusikerInnen-Generation bereit. Wir sind ge-
spannt auf viele Projekte.

In den Monaten im Mai und Juni standen auch ganz 
im Zeichen von Gesang, Tanz und Volksmusik – die-
se Schlagwörter haben in Ilz hohen Stellenwert und 
finden großen Anklang. So veranstaltete der Gesangs-
verein Ilz das traditionelle Maisingen, bei dem es Auf-
tritte von Kindern des Nestelbacher Kindergartens 
und Schülern aus der Mittelschule und Musikschule 
gab. Der Verein Gaudium feierte seinen 50. Geigen-
tag mit namenhaften Musikern und zahlreichen Mu-
sikliebhabern – ein gemütliches Fest voller klangvoller 
Begegnungen. Dank gilt den MusikantInnen für die 
musikalischen Ohrenfreuden!
  
Bei den hohen Temperaturen achten Sie auf Ihre Ge-
sundheit und gönnen Sie sich erholsame Sommer-
abende, vielleicht bei einer der vielen Veranstaltungen 
in unserer Gemeinde oder besuchen Sie unsere Gas-
tronomiebetriebe auf ein köstliches Eis oder kühles 
Getränk. 

Schöne Sommertage für Sie und Ihre Familienange-
hörigen und den Kindern erholsame Ferien wünscht 
herzlichst, 
Ihr Bürgermeister Stefan Wilhelm

GEMEINDE

KINDER, JUGEND 
REGIOCAMPUS

KULTUR &  
GESELLSCHAFT

ILZer
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Marktgemeindeamt Ilz

Anschrift	 Ilz 58, 8262 Ilz
Telefon	 03385 / 377
E-Mail	 gde@ilz.gv.at

Amtszeiten	
Mo., Di., Mi. 	08:00 Uhr – 12:30 Uhr  
Do.	 08:00 Uhr – 12:30 Uhr,  
	 sowie 13:30 Uhr – 19:00 Uhr
Fr.	 08:00 Uhr – 12:30 Uhr

Bürgerservicestelle Nestelbach

Anschrift	 Nestelbach 73, 8262 Ilz
Telefon	 03385 / 377-310
E-Mail	 nestelbach@ilz.gv.at

Amtszeiten	
Mo. – Fr.	 08:00 Uhr – 12:00 Uhr

REISEPÄSSE & 
PERSONALAUSWEISE
Reisepässe und Personalausweise kön-
nen im Marktgemeindeamt Ilz und in 
der Bürgerservicestelle Nestelbach im 
Ilztal beantragt werden. 

Die Gebühren:
Reisepass: Euro 112,00
Personalausweis: Euro 91,00. 
Beide sind 10 Jahre gültig.

Antragstellung benötigte Unterlagen:
Volljährige Antragsteller:innen benöti-
gen 
•	 den bisherigen Reisepass, 
•	 aktuelles Passfoto 
•	 und Bargeld.
 	 Das Marktgemeindeamt Ilz verfügt
	 zudem über eine Bankomatkasse.

Bei Minderjährigen ist zusätzlich 
•	 die Geburtsurkunde
•	  bzw. ein Nachweis über die  
	 Obsorge (gesetzliche Vertretung) 
•	  sowie bei Ersterstellung der Staats-
bürgerschaftsnachweis erforderlich. 

Ab 12. Lebensjahr:
Ab dem 12. Lebensjahr wird ein Reise-
pass wie für Erwachsene ausgestellt. 
(Euro 112,00 und 10 Jahre gültig).

Kinder unter 2 Jahren:
Für Kinder bis zum 2. Lebensjahr ist der 
Reisepass bei einer Gültigkeit von 2 Jah-
ren kostenlos.

Kinderpass ab 2. Lebensjahr:
Ein Kinderpass ist 5 Jahre gültig und 
kostet Euro 44,00. Kinder müssen bei 
der Antragstellung anwesend sein 
(Identitätsdokument).

Bei der erstmaligen Antragstellung ist 
zusätzlich zur Geburtsurkunde auch ein 
Staatsbürgerschaftsnachweis notwendig.

 MARKTGEMEINDE ILZ 

Pendler:innenbeihilfe 
2025
Formulare für die Pendler:innenbeihilfe 
des Landes Steiermark in Kooperation 
mit der Arbeiterkammer Steiermark 
erhalten Sie im Marktgemeindeamt Ilz 
bzw. in der Bürgerservicestelle Nestel-
bach im Ilztal.
 

Arbeitnehmer:innen- 
veranlagung 2025

Formulare für die Arbeitnehmer:innen-
veranlagung 2025 erhalten Sie ebenso 
im Marktgemeindeamt Ilz bzw. in der 
Bürgerservicestelle Nestelbach im Ilz-
tal.
 

ID AUSTRIA
Zugang zum digitalen Amt

Bürger:innen ab 14 Jahren, die einen 
Reisepass oder Personalausweis bean-
tragen, können im Zuge der Antragstel-
lung zugleich die ID Austria erhalten, 
wenn sie das möchten.

Eine ID Austria kann auch unabhängig 
vom Reisepassantrag/Personalaus-
weisantrag beantragt werden. Mitzu-
bringen sind in jedem Fall der Reise-
pass und ein aktuelles Passfoto. 
Die ID Austria ersetzt die Bürgerkarte 
bzw. Handysignatur und beinhaltet er-
weiterte Funktionen. 

Informationen dazu finden Sie auf: 
www.österreich.gv.at/id-austria.html
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Bürger:innenam
t

BAUSPRECHTAGE 
in der Marktgemeinde Ilz

mit Mag. Kerstin Reiter, Bauamtsleiterin
ab sofort

•	 jeden Dienstag um 10:00 Uhr  
	 in der Bürgerservicestelle Nestelbach im Ilztal
•	 jeden Mittwoch um 10:00 Uhr  
	 im Marktgemeindeamt Ilz

 
Terminvereinbarung unter der Telefonnummer 03385 / 377 - 220
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GOLDGELBE VERGILBUNGSKRANKHEIT DER REBE
Die Goldgelbe Vergilbungs-
krankheit der Rebe (Grapevine 
flavescence dorée, GFD) ist eine 
gefürchtete Quarantänekrank-
heit, die bei Weinreben zu Vergil-
bungen und Wachstumsstörun-
gen (siehe Abb. rechts) bis hin 
zum Absterben des Weinstocks 
führt. Befallene Weinstöcke 
müssen ausnahmslos gerodet 
werden (inkl. Wurzel). Wirts-
pflanzen von GFD sind Weinre-
ben (Vitis vinifera, Vitis riparia) 
und die Gewöhnliche Waldrebe 
(Clematis vitalba). GFD wird vor 
allem durch die unten abgebil-
dete Amerikanische Rebzikade 
(ARZ, Scaphoideus titanus) von 
Weinrebe zu Weinrebe übertra-
gen. Durch die Bekämpfung der 
Rebzikade kann die Ausbreitung 
dieser Krankheit eingeschränkt 
werden.

Verpflichtende Vorsorge- 
und Bekämpfungs- 
maßnahmen 2026
Aufgrund des Auftretens der 
Goldgelben Vergilbungskrank-
heit der Rebe hat die Steier-
märkische Landesregierung mit 
Verordnung (LGBl.Nr. 35/2010 
idgF LGBl.Nr. 38/2026) die Be-
falls- und Sicherheitszone 
Hartberg-Fürstenfeld abge-

grenzt sowie Vorsorge- und 
Bekämpfungsmaßnahmen fest-
gelegt. 
Die Befallszone ist in der Karte 
rot eingefärbt, die Sicherheits-
zone ist grün eingefärbt. 

Maßnahmen 2026
Die Eigentümer und Verfü-
gungsberechtigten von Wein-
gärten, Vermehrungsflächen 
(Rebschulen, Mutterrebenbe-
stände), Weinhecken, Wein-
lauben und Einzelreben (inkl. 
Direktträgerreben) sowie Unter-
nehmer gem. Art. 2 Z 9 der VO 
(EU) 2016/2031 sind verpflichtet, 
folgende Maßnahmen durchzu-
führen:

In der Befallszone:
	 •	 Regelmäßige visuelle Kon-
trolle jeglicher Weingärten und 
Weinreben auf Symptome von 
Vergilbungskrankheiten
	 •	 Pflanzen, die Symptome 
von Vergilbungskrankheiten der 
Rebe aufweisen, müssen unver-
züglich samt Wurzelstock gero-
det werden.

In der Sicherheitszone:
	 •	 regelmäßige Kontrolle der 
Weingärten und Weinreben auf 
GFD
	 •	 Meldung bei GFD-Befalls-
verdacht oder GFD-Befall an die 
Landesregierung (Abteilung 10)
Hinweis: Vorabklärung durch 
die Weinbauberatung oder die 
von der Gemeinde und dem 
Weinbauverein genannten fach-
kundigen Ansprechpartner wird 
empfohlen

In der Befalls- und Sicher-
heitszone:
	 •	 Entfernung der Gewöhn-
lichen Waldrebe auf Grund-
stücken mit Weinreben (ein-
schließlich ihrer Einfriedung) 

und innerhalb einer Entfernung 
von 10 Metern zu Weingärten 
und Vermehrungsflächen bis 31. 
Mai (umgehend) sowie Verhin-
derung des Wiederaustriebs
	 •	 Aufgelassene Weingärten, 
Vermehrungsflächen, Weinhe-
cken, Weinlauben und Einzel-
reben (inkl. Direktträgerreben) 
sind umgehend in einen ord-
nungsgemäßen Pflegezu-
stand zu bringen oder zu ro-
den
	 •	 Aufzeichnungen über die 
durchgeführten ARZ-Bekämp-
fungsmaßnahmen (Formblatt 
bei Gemeindeamt!)
	 •	 Die Eigentümer und Verfü-
gungsberechtigten von Wein-
gärten und Vermehrungsflä-
chen sowie Unternehmer sind 
verpflichtet, geeignete Maß-
nahmen zur Verhinderung der 
Ausbreitung der ARZ zu treffe
	 •	 In Weinhecken, Wein-
lauben und bei Einzelreben 
(inkl. Direktträgerreben) wird 
empfohlen, Gelbtafeln anzu-
bringen (zwei Gelbtafeln pro 
Einzelstock bzw. eine Gelbta-
fel pro Laufmeter Hecke) oder 
ein für den Haus- und Klein-
gartenbereich zugelassenes 
Pflanzenschutzmittel gegen 
Zikaden bei Weinreben anzu-
wenden

	 •	 Weitere durchzuführende 
Bekämpfungsmaßnahmen wer-
den erforderlichenfalls von der 
Landwirtschaftskammer Steier-
mark bekannt gegeben und sind 
zu dokumentieren

Hinweis: Die Durchführung der 
Maßnahmen ist von der Lan-
desregierung zu kontrollieren. 
Das Zuwiderhandeln ist von der 
Bezirksverwaltungsbehörde mit 
einer Geldstrafe bis 30.000 Euro, 
im Wiederholungsfall bis 60.000 
Euro, zu bestrafen.

Kontakt: Bei Fragen wenden 
Sie sich bitte an:
Weinbauberatung der  
Landwirtschaftskammer
Ing. Josef Klement, 8430  
Leibnitz, Julius Strauß Weg 1
T: 03452 / 82 578-4922 |  
F: -4951
M: 0664 / 60 25 96-4922
E: josef.klement@lk-stmk.at

Ing. Martin Hartinger
8330 Feldbach, Franz Josef 
Straße 4
T: 03152 / 2766-4338 | F: -4351 
M: 0664 / 60 25 96-4338
E: martin.hartinger@lk-stmk.at

Ing. Magdalena Neuherz
8330 Feldbach, Franz Josef 
Straße 4
T: 03152 / 2766-4339 | F: -4351 
M: 0664 / 60  25 96-4339
E: magdalena.neuherz@lk-
stmk.at

Abteilung 10, Amtlicher  
Pflanzenschutzdienst
Ragnitzstraße 193, 8047 Graz
T: 0316 / 877-6600 oder 
0316 / 877-6637 | F: -6606
E: abt10-haidegg@stmk.gv.at
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INFORMATIONEN DER MARKTGEMEINDE ILZ

Wichtige Information
für Eigentümer und Verfügungsberechtigte von Weingärten, Vermehrungsflächen, Weinhecken, Weinlauben sowie einzelner Wein-
stöcke und Direktträgerreben, als auch Unternehmer über die Maßnahmen zur Bekämpfung der Amerikanischen Rebzikade und 
der Goldgelben Vergilbung in der Befalls- und Sicherheitszone Hartberg-Fürstenfeld im Jahr 2026



03/2026 | Ilzer NachrichtenGemeinde

Seite 5

Te
xt

 &
 F

ot
os

: L
an

d 
St

ei
er

m
ar

k

Te
xt

 &
 F

ot
o:

 L
an

d 
St

ei
er

m
ar

k

INFORMATIONEN DES LANDES STEIERMARK - VERKEHR
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INFORMATIONEN DER WOHNBAUGRUPPE ENNSTAL

Offizielle 
Wohnungs-
übergabe in 
Ilz
ENW übergibt neue Mietwohnungen 
mit Kaufoption

Mit der Fertigstellung des zweiten Bau-
abschnitts einer modernen Wohnanlage 
in der Marktgemeinde Ilz setzt die ENW 
– ein Unternehmen der Wohnbaugruppe  
ENNSTAL – ihr Engagement für leistbaren 
und nachhaltigen Wohnraum in der Region 
fort. Die neuen Wohnungen wurden nun 
offiziell an ihre zukünftigen Bewohnerinnen 
und Bewohner übergeben.
Nachdem bereits im ersten Bauabschnitt 
neun Wohnungen sowie ein Wohnhaus für 
die Barmherzigen Brüder errichtet wurden, 
umfasst der nun abgeschlossene zwei-
te Bauabschnitt ein weiteres Wohnhaus 
mit acht geförderten Mietwohnungen mit 
Kaufoption. Die Wohnungsgrößen liegen 
zwischen 55 und 81 Quadratmetern und 
bieten durch ihre durchdachte Planung ein 
komfortables Zuhause für unterschiedliche 
Lebenssituationen.
Die Planung erfolgte durch FWB Architek-
ten, realisiert wurde das Projekt mit Unter-
stützung der Wohnbauförderung des Lan-
des Steiermark. Die Bauzeit betrug rund 
13 Monate, die Gesamtbaukosten belaufen 
sich auf etwa 1,65 Millionen Euro.

ENW-Geschäftsführer Ing. Wolfram Sach-
erer betont die Bedeutung solcher Projekte 
für die Region: „Mit diesem zweiten Bauab-
schnitt schaffen wir weiteren attraktiven und 
leistbaren Wohnraum in zentraler und sonni-
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Ilz

ger Lage von Ilz. Besonders wichtig war uns 
dabei eine hohe Wohnqualität, eine nach-
haltige Bauweise sowie ein durchdachtes 
Wohnkonzept für die zukünftigen Bewohne-
rinnen und Bewohner.“
Auch Bgm. Stefan Wilhelm unterstreicht 
den Mehrwert für die Marktgemeinde: 
„Die neuen Wohnungen sind eine wichtige 
Bereicherung für Ilz. Sie bieten modernen, 
geförderten Wohnraum und stärken gleich-
zeitig die Attraktivität unserer Gemeinde als 
lebenswerter Wohnstandort.“

Die Wohnungen zeichnen sich durch opti-
male Raumaufteilung und ökologische Bau-
weise aus. Beheizt wird die Wohnanlage 
über Nahwärme auf Basis von Biomasse, 
was ein besonders nachhaltiges Wohnen 
ermöglicht. Die Erdgeschoßwohnungen 
verfügen über Terrassen mit zugeordneten 
Gartenanteilen, während die oberen Woh-
nungen mit großzügigen Balkonen ausge-
stattet sind. Jeder Wohnung ist zudem ein 
PKW-Abstellplatz im Carport zugeordnet, 

zusätzlich stehen Besucherparkplätze im 
Freien zur Verfügung. Ein weiterer Beitrag 
zur nachhaltigen Energieversorgung ist eine 
Photovoltaikanlage am Dach, deren Strom 
den Bewohnerinnen und Bewohnern zugu-
tekommt. Mit der Fertigstellung dieses Bau-
abschnitts setzt die ENW gemeinsam mit 
der Marktgemeinde Ilz ein weiteres Zeichen 
für qualitätsvollen, leistbaren und nachhalti-
gen Wohnbau in der Steiermark.

Transparenz für alle Kunden der 
Wohnbaugruppe
Transparenz und Kundenzufriedenheit sind 
für die Wohnbaugruppe ENNSTAL nicht 
nur Schlagworte. So können auch die neu-
en Bewohner in Ilz – wie alle anderen auch 
– künftig sowohl über die Homepage der 
Wohnbaugruppe als auch mittels der wohn-
baugruppe.at-App für Smartphones alle 
wohnungsrelevanten Daten (Jahresabrech-
nung, Belege, Ansprechpersonen) jederzeit 
abrufen.

Informationen über die Wohnbaugruppe ENNSTAL
Leistbarkeit, Wohnkomfort und Energieeffizienz – diese drei Para-
meter verbindet die Wohnbaugruppe ENNSTAL seit über 75 Jahren. 
Damit ist sie ein verlässlicher und langfristiger Partner für alle Wohn-
fragen in der Steiermark, Kärnten und Oberösterreich. Die große 
Bedeutung des energieeffizienten Bauens unterstreicht auch die 
hauseigene Energie-abteilung. Errichtet und verwaltet werden Bau-
ten und Wohnungen für alle Lebensbereiche – vom Kinder-garten 
über Schulen und Studentenwohnhäuser, Kommunalbauten und 
Wohnhäusern bis hin zu Sport- und Freizeitanlagen und betreuten 
Wohnangeboten für Senioren. Privatpersonen set-zen ebenso auf 
die langjährige Erfahrung und Kompetenz der Wohnbaugruppe 
ENNSTAL wie Kommunen und Gewerbetreibende. Eine bedarfs- 
und zielgruppengerechte Architektur nach modernen Standards ist 
bei allen Projekten selbstverständlich.

Mehr als 2,2 Millionen Quadratmeter Wohnraum
In seiner 75-jähigen Geschichte hat der Bauträger rund 2,2 Millionen 
Quadratmeter Wohnraum geschaffen, momentan werden mehr als 
57.000 Wohnungen, Geschäftslokale, Amtsgebäude, Ordinationen, 
Garagen etc. in 160 Gemeinden verwaltet.

Die Wohnbaugruppe ENNSTAL besteht aus 6 eigenständigen Or-
ganisationen: Gem. Wohn- u. Siedlungsgenossenschaft ENNSTAL 
reg. Gen.m.b.H., Liezen; ENW Gemeinnützige Wohnungsgesellschaft 
mit beschränkter Haftung, Graz; GEWOG Neues Heim, Gemeinnützi-
ge Wohnungsgesellschaft m.b.H., Ranshofen; Kärntner Friedenswerk, 
gem. Wohnungsges.m.b.H., Klagenfurt; Gemeinnützige Siedlungsge-
sellschaft ELIN GmbH, Weiz; Gemeinnützige Siedlungsgenossenschaft 
„Vorstädtische Kleinsiedlung“, Klagenfurt

Die Wohnbaugruppe ENNSTAL bei der Übergabe der Wohnungen an die neuen Bewohner:in-
nen mit Bgm. Stefan WIlhelm, Vizebgm. August Friedheim und GV Michael Kriendlhofer
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GESUNDHEITSZENTRUM ILZ

Feierliche  
Eröffnung 
Gesundheitszentrum 
Ilz 150 
Einladung zum großen Gesundheitstag

Te
xt

 &
 F

ot
os

: T
es

ar
 Ja

ni
sc

h

Das Warten hat ein Ende! Nach der Soft-Opening-Phase im Juni 
lädt das gesamte Team des Gesundheitszentrums Ilz nun alle Inter-
essierten ganz herzlich zur offiziellen Eröffnungsfeier ein.

Am Samstag, den 18. Juli 2026, wird ab 10:00 Uhr gemeinsam ge-
feiert und das Gebäude wird allen Interessierten offenstehen. 

Ein buntes Programm 
zum Kennenlernen
Die Besucherinnen und Besucher erwartet 
ein abwechslungsreicher Gesundheitstag 
für die ganze Familie:
	•	 Festakt: Den feierlichen Auftakt bildet 
eine Segnung. Für die musikalische Umrah-
mung und beste Stimmung sorgen im An-
schluss der Musikverein Ilz und „Die Sterz-
göttergatten“.
	•	 Hausführungen & Vorträge: Die Ge-
sundheitsdienstleisterinnen und -dienstleis-
ter öffnen ihre Türen, halten spannende Vor-
träge und mehr.
	•	 Speis & Trank: Für das leibliche Wohl ist 
den ganzen Tag über auf regionale und ge-
mütliche Art bestens gesorgt.

Breites Angebot: Das interdisziplinäre 
Team des Zentrums bietet ein breites me-
dizinisches und therapeutisches sowie 
Wohlfühlangebot – alles unter einem Dach. 
Unsere Expertinnen und Experten aus den 
Bereichen Medizin, Therapie, Pflege, Fitness 
und Kosmetik freuen sich darauf, Ihnen am 
Gesundheitstag ihre modernen Räumlich-
keiten und vielfältigen Leistungen persön-
lich vorzustellen. Das Unternehmen Janisch 
Haustechnik präsentiert seine Expertise 
rund um barrierefreie Badezimmer direkt 
vor Ort.

Eröffnungsfeier
Sa., 18. Juli 2026, 10:00 Uhr

Kommen Sie vorbei, lernen Sie das Haus und deren Professionis-
ten persönlich kennen und stoßen Sie gemeinsam mit dem ge-
samten Team auf diesen neuen Meilenstein im Ortskern von Ilz an.

Bitte vormerken:

125 Jahre – Jubiläumsfest
Der Familienbetrieb Janisch Haustechnik feiert sein stolzes 
125-jähriges Bestehen! Das große Jubiläumsfest am 

19. September 2026
Bitte merken Sie sich diesen Termin schon jetzt vor – wir freuen 
uns darauf, dieses besondere Jubiläum mit Ihnen zu feiern! 

Kontakt: Gesundheitszentrum Ilz 
Lorenz Tesar
T: 0664 / 84 44 457

Weitere Infos zum Projekt: 
www.ilz150.com 
E-Mail: gesundheit@ilz150.com

FEIERN SIE MIT
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Kinder, Jugend & RegioCampus
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Kinder, Jugend & RegioCampus

Der RegioCampus Ilz steht für 
einen starken gemeinsamen Auf-
tritt aller Bildungseinrichtungen 
der Marktgemeinde Ilz – von der 
Kinderkrippe über Kindergarten, 
Volksschule und Mittelschule bis 
hin zur Musikschule. Unter dem 
Leitgedanken „ILZ = inspirieren 
– lernen – zusammen Zukunft 
gestalten“ entsteht ein lebendi-
ges Netzwerk, das Bildungsein-
richtungen verbindet, Übergän-
ge gestaltet und gemeinsame 
Potenziale nutzt. Im Mittelpunkt 
stehen dabei ein wertschätzen-
des Miteinander, die Förderung 
individueller Begabungen und die 
Stärkung von Kindern, Jugend-
lichen und Pädagoginnen und 
Pädagogen. Der RegioCampus 
möchte Bildungswege aktiv be-

gleiten, Resilienz stärken und 
durch enge Zusammenarbeit die 
Qualität der Bildungsangebote 
weiterentwickeln. Gemeinsame 
Projekte, regelmäßiger Austausch 
und abgestimmte Veranstaltun-
gen schaffen dabei neue Syn-
ergien und fördern eine starke 
Bildungslandschaft in Ilz. Ein be-
sonderes Ziel des RegioCampus 
ist es, Kinder in allen Bildungsein-
richtungen bestmöglich zu be-
gleiten und ihnen zu zeigen: „Hier 
bist du gut aufgehoben.“ Durch 
gemeinsame Reflexionsgesprä-
che, Patenschaften zwischen 
älteren und jüngeren Kindern, 
institutionsübergreifende Projek-
te und regelmäßige Treffen der 
Leitungen aller Bildungseinrich-
tungen entsteht ein professionel-

les Netzwerk mit hoher Qualität 
in der Zusammenarbeit. Geprägt 
wird der RegioCampus von Wer-
ten wie Respekt, Wertschätzung, 
Vielfalt, Gesprächskultur und 
Partizipation. Alle Beteiligten – 
Pädagoginnen und Pädagogen, 
Kinder, Jugendliche, Eltern sowie 
die Marktgemeinde Ilz – werden 
aktiv eingebunden. Dadurch ent-
wickelt sich der RegioCampus 
zunehmend zu einer starken Mar-
ke innerhalb der Gemeinde und 
zu einem sichtbaren Zeichen für 
gelebte Bildungsqualität und Ge-

meinschaft. Auch zukunftswei-
sende Themen wie der bewusste 
Umgang mit digitalen Medien, 
Resilienzförderung, gemeinsame 
Erste-Hilfe-Kurse oder sinnvolle 
Freizeitgestaltung werden ge-
meinsam aufgegriffen. 

Der RegioCampus Ilz zeigt damit 
eindrucksvoll, wie Bildungsein-
richtungen gemeinsam Zukunft 
gestalten können – innovativ, 
wertschätzend und im Sinne al-
ler Kinder und Jugendlichen der 
Marktgemeinde Ilz.
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Gemeinsam  
Zukunft gestalten 
Der RegioCampus Ilz verbindet Bildung, Menschen und 
Generationen

REGIOCAMPUS ILZ
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Bgm. Stefan Wilhelm und das Team vom RegioCampus Ilz

Volksklang Bande erspielt sich auf Anhieb den 

Staatsmeistertitel
 
Einen außergewöhnlichen Erfolg durfte kürzlich das Volksmusiktrio 
„Volksklang Bande“ feiern. Das junge Ensemble, ein erfolgreiches 
Kooperationsprojekt der Musikschulen Ilz und Fürstenfeld unter der 

MUSIKSCHULE ILZ

engagierten Leitung von Musik-
schullehrerin Angelika Senkl, 
sorgte bei der diesjährigen 
Staatsmeisterschaft des Har-
monikaverbandes Österreichs 
(HVÖ) in St. Vigil in Südtirol für 
große Begeisterung.

Mit ihrem musikalischen Kön-
nen, ihrer Spielfreude und 
ihrem authentischen Zugang 
zur Volksmusik überzeugten 
Karoline Rößl (Querflöte), To-
bias Zettl (Steirische Harmo-
nika) und Julian Sampl (Harfe) 

die hochkarätige Fachjury auf ganzer Linie. Bei ihrem allerersten 
Antreten auf Bundesebene gelang den drei jungen Musikerinnen 
und Musikern auf Anhieb ein sensationeller Erfolg: Sie wurden in 
der Kategorie Volksmusikensemble A mit dem Titel „Staatsmeister“ 
ausgezeichnet. Besonders erfreulich ist dieser Erfolg auch für die 
Musikschule Ilz, denn Harfenist Julian Sampl wird dort von Musik-

schullehrerin Elke Berger-Paternusch unterrichtet. Die hervorra-
gende Ausbildung, das große Engagement der Lehrkräfte sowie die 
intensive Ensemblearbeit fanden mit diesem Staatsmeistertitel eine 
eindrucksvolle Bestätigung.

Der Stolz über diese herausragende Leistung war bei allen Beteilig-
ten deutlich spürbar. Ensembleleiterin Angelika Senkl, die an den 
Musikschulen Ilz und Fürstenfeld unterrichtet und die Volksklang 
Bande mit viel Herzblut aufgebaut hat, zeigte sich ebenso erfreut 
wie die mitgereisten Eltern, die Lehrkräfte der jungen Musikerin-
nen und Musiker sowie Musikschuldirektor Robert Ederer, der die 
Entwicklung des Ensembles mit großer Freude verfolgt. Dass die 
„Volksklang Bande“ nicht nur Wettbewerbsjurys begeistert, konn-
ten die drei jungen Staatsmeister bereits vor kurzem auch in Ilz unter 
Beweis stellen. Beim diesjährigen Maisingen des Ilzer Gesangsver-
eines im Kulturhaus Ilz begeisterten sie das Publikum mit ihrem mu-
sikalischen Können und ihrer unverfälschten Freude am gemeinsa-
men Musizieren. Der Staatsmeistertitel ist nicht nur eine verdiente 
Auszeichnung für außergewöhnliche Leistungen, sondern auch ein 
schönes Zeichen dafür, wie lebendig und erfolgreich die Volksmu-
sikarbeit in unserer Region gelebt wird. Die Marktgemeinde Ilz und 
die Musikschule Ilz freuen sich mit den jungen Künstlerinnen und 
Künstlern über diesen großartigen Erfolg.

Wir gratulieren der „Volksklang Bande“ auf das Allerherzlichste zum 
Staatsmeistertitel und wünschen Karoline Rößl, Tobias Zettl und 
Julian Sampl für ihren weiteren musikalischen Lebensweg alles 
Gute, weiterhin viel Freude am Musizieren sowie zahlreiche schöne 
Erlebnisse und Erfolge auf den Bühnen des Landes und darüber 
hinaus.
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dem Prädikat „Sehr gut“ ausgezeichnet.
Auch in den Solowertungen gab es erfreu-
liche Erfolge zu feiern. Die junge Harmoni-
kaspielerin Lara Federspiel, Schülerin von 
Sophie Spanner, stellte sich erstmals der 
Konkurrenz in der Wertungsgruppe Harmo-
nika A und wurde für ihren gelungenen Auf-
tritt mit dem Prädikat „Gut“ belohnt.
 
Den absoluten Höhepunkt aus Ilzer Sicht 
setzte jedoch die Harfenistin Salome Neu-
rohr aus der Klasse von Elke Berger-Pater-
nusch. In der neu geschaffenen Solowertung 
Saiteninstrumente C begeisterte sie Jury und 
Publikum gleichermaßen und wurde mit dem 
1. Platz ausgezeichnet. Dieser herausragende 
Erfolg unterstreicht eindrucksvoll das hohe 
Ausbildungsniveau an der Musikschule Ilz 
und das außergewöhnliche Talent der jun-
gen Musikerin.

Die Erfolge beim Josef-Peyer-Preis sind ein-
mal mehr ein sichtbares Zeichen dafür, dass 
die Volksmusiktradition an der Musikschule 
Ilz nicht nur gepflegt, sondern mit großer Be-

geisterung gelebt wird. Ob bei Wettbewer-
ben, Konzerten, Volksmusikabenden oder 
zahlreichen regionalen Veranstaltungen – die 
jungen Volksmusikantinnen und Volksmusi-
kanten der Musikschule Ilz begeistern das 
Publikum das ganze Jahr über auf den unter-
schiedlichsten Bühnen und tragen das wert-
volle musikalische Kulturgut unserer Heimat 
mit Stolz in die Zukunft. Ein besonderer Dank 
gilt den engagierten Lehrerinnen Sophie 
Spanner, Angelika Senkl, Anna-Magdale-
na Sölkner und Elke Berger-Paternusch, 
die ihre Schülerinnen und Schüler mit gro-
ßem Fachwissen, Geduld und persönlichem 
Einsatz begleiten. Hinter jedem Erfolg stehen 
viele Stunden intensiver Vorbereitung, Mo-
tivation und pädagogischer Hingabe. Ohne 
dieses außergewöhnliche Engagement wä-
ren derartige Leistungen nicht möglich. Die 
Musikschule Ilz gratuliert allen Teilnehmerin-
nen und Teilnehmern sehr herzlich zu ihren 
großartigen Erfolgen und freut sich über 
einen weiteren eindrucksvollen Beweis da-
für, dass die Volksmusik in Ilz eine starke und 
vielversprechende Zukunft hat.
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Musikschule Ilz auf Erfolgskurs beim 

14. Josef- 
Peyer-Preis
Volksmusiktradition mit Herz, Leiden-
schaft und großartigen Erfolgen

MUSIKSCHULE ILZ
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Einmal mehr bewiesen die Schülerinnen und 
Schüler der Musikschule der Marktgemein-
de Ilz, dass die Volksmusik in unserer Region 
lebendig ist und auf höchstem Niveau ge-
pflegt wird. Beim 14. Josef-Peyer-Preis, der 
heuer in Passail ausgetragen wurde, sorgten 
die jungen Musikerinnen und Musiker mit 
hervorragenden Leistungen für große Freu-
de und eindrucksvolle Erfolge.
Der traditionsreiche Wettbewerb, der vor 
zwei Jahren in Ilz ausgetragen wurde, entwi-
ckelte sich in diesem Jahr weiter und wurde 
erstmals um die Kategorie „Solo für Saitenins-
trumente“ erweitert. Damit bot sich für noch 
mehr junge Talente die Möglichkeit, ihr Kön-
nen einer fachkundigen Jury zu präsentieren.
 
Für einen besonderen Glanzpunkt sorgte 
die Herzlerl Musi in der Wertungsgruppe 
Ensemble A. Die jungen Musikerinnen Lay-
la Liebmann, Johanna Matt und Lara Fe-
derspiel erspielten gemeinsam mit ihrer 
Ensembleleiterin Sophie Spanner den her-
vorragenden 3. Platz. Für den letzten musi-
kalischen Feinschliff zeichnete zudem die 
Geigenlehrerin Anna-Magdalena Sölkner 
verantwortlich, die das Ensemble mit viel En-
gagement unterstützte.

Ebenfalls in der Wertungsgruppe Ensemble 
A trat die Volksklang Bande unter der Lei-
tung von Angelika Senkl an. Mit den jungen 
Volksmusikanten Karoline Rößl, Tobias Zettl 
und Julian Sampl überzeugte das Ensemble 
mit musikalischer Qualität, Spielfreude und 
authentischem Musizieren und wurde mit 

Herzerl Musi: 3. Platz beim Ensemble A für Layla Lieb-
mann, Johanna Matt und Lara Federspiel 

Ensemble A: Volksklangbande „Sehr gut“ 
mit Julian Sampl, Tobias Zettl und Karoline Rößl

Saiteninstrumente C: 1. Platz
 Salome Neurohr 

Steirische Harmonika A:
Lara Federspiel
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MUSIKSCHULE ILZ

 

Wenn Kasperl ruft, 
beben die Wände 

Mit viel Charme, Spielfreude 
und pädagogischem Feingefühl 
schlüpfte Katharina Nestler-
Thaler, Lehrerin für Musikalische 
Früherziehung und Querflöte 
an der Musikschule Ilz, in die 
unterschiedlichsten Rollen der 
Aufführung. Mit ihrem schau-
spielerischen Talent brachte sie 
die Kinder zum Lachen, Stau-
nen und Mitfiebern und sorgte 
gemeinsam mit dem gesamten 
Musikkasperl-Team für begeis-
terte Gesichter im Publikum.
Auch Bgm. Stefan Wilhelm, der 
seit der ersten Aufführung zu 
den größten Fans des Musik-
kasperls zählt, ließ sich dieses 
Abenteuer nicht entgehen und 
verfolgte gemeinsam mit den 
zahlreichen Gästen das Ge-
schehen mit sichtlicher Begeis-
terung.
Als schließlich die richtige Zau-
berformel gefunden wurde, 
konnten die vom Räuber Hot-
zenplotz verhexten Miniinstru-
mente wieder in ihre ursprüng-
liche Größe zurückverwandelt 
werden. Die Erleichterung in 
Kasperlhausen war groß – und 
die Freude bei den Kindern 
noch größer. Zum krönenden 
Abschluss durften sich zudem 
sechs glückliche Gewinnerin-
nen und Gewinner über tolle 
Preise freuen.
Der Musikkasperl ist weit mehr 
als nur eine Kasperlaufführung. 
Er verbindet Musik, Theater, 
Fantasie und gemeinsames Er-
leben auf einzigartige Weise 
und schafft generationenüber-
greifende Begegnungen, bei 
denen Kinder ebenso begeistert 

mitfiebern wie Eltern und Groß-
eltern. Gerade diese Mischung 
macht den besonderen Erfolg 
dieses Formats aus.

Mit dieser Aufführung verab-
schiedet sich der Musikkasperl 
nun vorerst von seinem treuen 
Publikum. In den kommenden 
beiden Jahren wird es keine 
weiteren Reisen nach Kas-
perlhausen geben, da an der 
Musikschule Ilz neue Akzente 
im Bereich der musikalischen 
Kinderveranstaltungen gesetzt 
werden. An die Stelle des Mu-
sikkasperls treten die neuen Il-
zer Kinderkonzerte, die jungen 
Zuhörerinnen und Zuhörern die 
faszinierende Welt der Musik auf 
spannende, kreative und alters-
gerechte Weise näherbringen 
werden.
Ganz verabschieden möchte 
sich Kasperl allerdings nicht. 
Wer weiß – vielleicht öffnet sich 

Bgm. Stefan Wilhelm mit Musikschuldirektor Robert Ederer 
und dem MusikschulehrerInnen-Team,  

die für die musikalische Begleitung sorgen,  
sowie „Musikkasperl“-Darstellerin Katharina Nestler-Thaler

Musikkasperl begeistert 
wieder Jung und Alt
 
Mit einem weiteren mitrei-
ßenden Abenteuer ging Mitte 
Juni eine überaus erfolgreiche 
Musikkasperl-Saison der Mu-
sikschule Ilz zu Ende. Unter 
dem Titel „Kasperl und die ge-
schrumpfte Posaune“ lockte das 
beliebte Erfolgsprojekt einmal 
mehr zahlreiche Kinder, Eltern 
und Großeltern in das Kultur-
haus und bewies eindrucksvoll, 
warum der Musikkasperl längst 
zu den beliebtesten Veranstal-
tungen für Familien in der Re-
gion zählt.
Schon beim traditionellen Ruf 
„Kinder seid ihr alle da?“ war 
klar, dass auch dieses Mal kein 
Halten mehr war. Das lautstar-
ke und begeisterte „JAAA!“ der 
jungen Besucher ließ die Wän-
de erzittern und sorgte bereits 
zu Beginn für jene einzigartige 
Atmosphäre, die den Musikkas-
perl seit Jahren auszeichnet.
Gemeinsam mit Kasperl mach-
ten sich die Kinder auf eine 
spannende Reise nach Kasperl-
hausen. Dort wartete ein rät-
selhaftes Problem: Durch den 
böswilligen Zauberspruch des 
Räubers Hotzenplotz waren 
zahlreiche Musikinstrumente 
plötzlich auf Miniaturgröße ge-
schrumpft – allen voran die ge-
liebte Posaune. Mit viel Fantasie, 
Humor und tatkräftiger Unter-
stützung des Publikums galt es 
nun, die richtige Zauberformel 
zu finden und die Instrumen-
te wieder in ihre ursprüngliche 
Größe zurückzuverwandeln.
Für die passende musikalische 
Begleitung sorgte die beliebte 
Kasperlband, bestehend aus 
Lehrkräften der Musikschule Ilz. 
Mit beschwingten, bekannten 
und schwungvollen Melodien 
verliehen sie der Geschichte 
einen ganz besonderen Zauber 
und machten das Abenteuer zu 
einem echten Musikerlebnis für 
die ganze Familie.

in zwei Jahren das Tor nach Kas-
perlhausen wieder, und neue 
Abenteuer warten auf die vielen 
kleinen und großen Fans. Die 
Hoffnung darauf lebt jedenfalls 
weiter.
Und eines bleibt gewiss: Wenn 
der Kasperl in Ilz ruft „Kinder 
seid ihr alle da?“, dann hallt das 
begeisterte „JAAA!“ noch weit 
über die Gemeindegrenzen hi-
naus und lässt die Wände weit 
und breit erbeben. Ein beson-
deres Erlebnis für Kinder und 
Junggebliebene gleichermaßen 
– voller Musik, Fantasie und un-
vergesslicher Momente.
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Wenn sich an einem lauen Früh-
sommerabend Musik, Gesellig-
keit und gelebtes Brauchtum 
zu einem harmonischen Gan-
zen verbinden, dann ist wieder 
„Volksmusikabend“ der Musik-
schule Ilz beim Brunner Brot & 
Wein in Kleegraben. Was vor 
einigen Jahren als gemütliches 
Musizieren begann, hat sich 
längst zu einer liebgewonnenen 
Tradition entwickelt und zählt 
mittlerweile zu den beliebtesten 
Veranstaltungen im Jahreskreis 
der Musikschule.

Bei strahlendem Kaiserwet-
ter fanden sich heuer rund 40 
Volksmusikantinnen und Volks-
musikanten der Musikschule Ilz 
in Kleegraben ein, um gemein-
sam einen Abend ganz im Zei-
chen der echten, unverfälsch-
ten Volksmusik zu gestalten. 
Das Motto lautete dabei einmal 
mehr: „Zurück zum Ursprung“ 
– genau dorthin, wo die Volks-
musik einst entstanden ist. Nicht 
auf großen Bühnen oder in 
Konzertsälen, sondern dort, wo 
Menschen zusammenkommen, 
miteinander musizieren, singen, 
erzählen und Gemeinschaft er-
leben. Inmitten der idyllischen 
Atmosphäre des Weingutes 
Brunner erklangen traditionelle 
Melodien, schwungvolle Polkas, 
zünftige Märsche, gefühlvol-
le Walzer und alpenländische 

MUSIKSCHULE ILZ

Weisen. Die Schülerinnen und 
Schüler präsentierten ihr Kön-
nen sowohl solistisch als auch 
in unterschiedlichsten Formatio-
nen und sorgten damit für einen 
abwechslungsreichen und äu-
ßerst kurzweiligen Abend.
 
Mit dabei waren junge Musi-
kerinnen und Musiker aus den 
Klassen von Renate Praßl-Bart, 
Sophie Spanner, Angelika 
Senkl und Elke Berger-Pater-
nusch, die eindrucksvoll zeigten, 
welch hohen Stellenwert die 
Volksmusikpflege an der Musik-
schule Ilz genießt. 

Die Begeisterung und Spielfreu-
de der jungen Talente übertrug 
sich unmittelbar auf das Publi-
kum, das jeden Beitrag mit gro-
ßem Applaus honorierte.
Durch das Programm führte 
in bewährter und humorvoller 
Weise Musikschuldirektor Ro-
bert Ederer, der mit interessan-
ten Hintergrundinformationen, 
persönlichen Anekdoten und 
viel Charme die einzelnen Dar-
bietungen miteinander verband.

Der Besucherandrang war be-
eindruckend: Bereits lange vor 
Veranstaltungsbeginn waren 
sämtliche Sitzplätze vergeben, 
und das Gelände von Brunner 
Brot & Wein verwandelte sich in 
einen Treffpunkt für Freunde der 

Volksmusik in ihrer 
schönsten Form 
Traditioneller Volksmusikabend der  
Musikschule Ilz begeisterte in Kleegraben

Volksmusik aus der gesamten 
Region. Unter den zahlreichen 
begeisterten Zuhörerinnen und 
Zuhörern befand sich auch 
Bgm. Stefan Wilhelm, der sich 
von den musikalischen Leistun-
gen des Nachwuchses sichtlich 
beeindruckt zeigte.
Ein besonderer Dank gilt an 
dieser Stelle der Familie Brun-
ner, die den Schülerinnen und 
Schülern der Musikschule Ilz 
seit vielen Jahren mit großer 
Gastfreundschaft und Wert-
schätzung begegnet. Die her-
vorragende Zusammenarbeit 
und die stets wohlwollende Un-
terstützung tragen wesentlich 
dazu bei, dass dieser besondere 
Volksmusikabend Jahr für Jahr in 

einem so stimmungsvollen Rah-
men stattfinden kann.
 
Der Abend machte einmal mehr 
deutlich, welch wertvolle Arbeit 
an der Musikschule Ilz geleistet 
wird. Die jungen Musikerinnen 
und Musiker bewiesen ein-
drucksvoll, dass Tradition und 
Brauchtum auch in einer mo-
dernen Zeit ihren festen Platz 
haben und mit großer Begeiste-
rung von der nächsten Genera-
tion weitergetragen werden.
 
Oder, um es mit einem Satz zu-
sammenzufassen: Um die Zu-
kunft der Volksmusik in und 
rund um Ilz muss man sich 
wahrlich keine Sorgen machen.
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Kultur & Gesellschaft

Brass Friends 
begeistern auf Landes- und 
Bundesebene

MUSIKSCHULE ILZ
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Die Erfolgsserie der jungen Blechbläser der 
Musikschule Ilz setzt sich eindrucksvoll fort. 
Das Ensemble „Brass Friends“ mit Lukas 
Mayerhofer (Trompete), Lena Christin Pur-
kart (Horn) und Stefan Hammerlindl (Tuba) 
zählt derzeit zu den erfolgreichsten Blechblä-
serkammermusikformationen des musikali-
schen Nachwuchses in der Steiermark.

Beim diesjährigen Landeswettbewerb „pri-
ma la musica“ konnten die drei jungen Mu-
sikerinnen und Musiker in der Kategorie 
Blechbläserkammermusik in der höchsten 
Wertungsgruppe für Jugendliche, der Alters-
gruppe IV, die Jury mit ihrem musikalischen 
Können, ihrer außergewöhnlichen Klangkul-
tur und ihrem perfekt abgestimmten Zusam-
menspiel überzeugen und wurden mit dem 
Titel „Landessieger der Steiermark“ ausge-
zeichnet.

Der Erfolg blieb auch über die Landesgren-
zen hinaus nicht unbemerkt. Mitte Mai waren 
die „Brass Friends“ sogar in einer Sendung 
von Radio Steiermark zu hören, in der über 
die herausragenden Leistungen steirischer 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer bei „prima 
la musica“ berichtet wurde. Für die jungen 
Musiker war dies eine besondere Anerken-
nung ihrer bisherigen Arbeit.

Den Höhepunkt des Wettbewerbsjahres 
bildete schließlich der Bundeswettbewerb 
prima la musica, der Ende Mai in Eisenstadt 

Brass Friends mit Lukas Mayerhofer (Trompete), Lena Christin Purkart (Horn) 
und Stefan Hammerlindl wurden beim Landeswettbewerb „prima la musica“ mit 

dem Titel „Landessieger der Steiermark“ ausgezeichnet.

stattfand. Dort trafen die „Brass Friends“ auf 
die besten Ensembles aus ganz Österreich. 
Besonders bemerkenswert ist dabei, dass 
in der Altersgruppe IV – der sogenannten 
„Königsklasse“ – oftmals bereits Studierende 
von Vorbereitungslehrgängen und angehen-
de Musikstudierende antreten. Umso höher 
ist die Leistung des Ilzer Ensembles einzu-
schätzen: Mit einer hervorragenden Darbie-
tung wurden die „Brass Friends“ mit einem 
ausgezeichneten 3. Preis auf Bundesebene 
prämiert.

Die drei jungen Musiker können bereits auf 
beeindruckende musikalische Laufbahnen 
verweisen. Lukas Mayerhofer und Stefan 
Hammerlindl sind derzeit Mitglieder der Mili-
tärmusik Steiermark und sammeln dort wert-
volle Erfahrungen auf höchstem musikalischem 
Niveau. Stefan war darüber hinaus zwei Jahre 
lang Mitglied des Landesjugendblasorchesters 

Steiermark.

Lena Christin Purkart 
zählt seit Jahren zu den 
erfolgreichsten jungen 
Hornistinnen des Lan-
des. Sie ist Mitglied des 
Landesjugendblas-
orchesters sowie des 
Landesjugendsinfonie-
orchesters Steiermark 
und konnte bereits 
mehrfach Spitzenplät-
ze bei Landes- und 
Bundeswettbewerben 
erreichen. Derzeit be-
sucht sie die 4. Klasse 
der BAFEP Hartberg.

Neben ihren musikalischen Erfolgen sind 
alle drei auch wichtige Stützen ihrer Heimat-
musikvereine. Lukas musiziert in der Stadt-
kapelle Fürstenfeld, Stefan im Musikverein 
Großwilfersdorf und Lena im Musikverein 
Bad Blumau.
Besonders stolz auf die Leistungen des Trios 
zeigt sich Ensembleleiter und Musikschuldi-
rektor MMag. Robert Ederer, der die jungen 
Musiker seit vielen Jahren begleitet. Die Erfol-
ge der „Brass Friends“  sind ein eindrucks-
voller Beweis für die hohe Qualität der musi-
kalischen Ausbildung an der Musikschule Ilz 
sowie für das große Engagement der jungen 
Musikerinnen und Musiker.
Mit ihrem Bundeserfolg haben die  „Brass 
Friends“  nicht nur die Musikschule Ilz, son-
dern die gesamte Region auf eindrucksvolle 
Weise vertreten und einmal mehr gezeigt, 
welch großes musikalisches Potenzial in un-
serem Nachwuchs steckt. 
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Kinder, Jugend & Bildungscampus

HOME –  
Heimat 
Theresa „Fef“ Weiler begeistert mit 
eindrucksvoller Vernissage im  
Kunstraum der Musikschule Ilz
 
Der Kunstraum der Musikschule Ilz hat 
sich einmal mehr als lebendiger Treffpunkt 
für Kunst, Kultur und Begegnung erwiesen. 
Unter dem Titel „HOME – Heimat“ präsentier-
te die Ilzer Künstlerin Theresa „Fef“ Weiler 
ihre aktuelle Ausstellung und lockte damit 
zahlreiche kunstinteressierte Besucherin-
nen und Besucher in die Räumlichkeiten der 
Musikschule. Das große Publikumsinteresse 
und die ausgesprochen positive Resonanz 
machten die Vernissage zu einem kulturellen 
Höhepunkt des Frühjahrs in der Marktge-
meinde Ilz.

Bereits beim Betreten des Kunstraumes wurde 
deutlich, dass die Ausstellung weit mehr ist als 
eine bloße Präsentation von Bildern. Vielmehr 
lädt „HOME – Heimat“ dazu ein, sich mit dem 
Begriff „Heimat“ in all seinen Facetten ausei-
nanderzusetzen. Was bedeutet „Heimat“? Ist 
sie ein Ort, ein Gefühl, eine Erinnerung oder 
vielleicht eine Sehnsucht? Diesen Fragen nä-
hert sich Theresa „Fef“ Weiler mit beeindru-
ckender künstlerischer Sensibilität und schafft 
Werke, die berühren, faszinieren und zum 
Nachdenken anregen. Die ausgestellten Expo-
nate überzeugen durch ihre Vielschichtigkeit, 
ihre Ausdruckskraft und ihre individuelle Bild-
sprache. Sie eröffnen den Betrachterinnen und 
Betrachtern immer wieder neue Perspektiven 
und Interpretationsmöglichkeiten. Genau darin 
liegt die besondere Stärke dieser Ausstellung: 
Sie lädt dazu ein, innezuhalten, genauer hinzu-
sehen und sich auf einen ganz persönlichen 
Dialog mit den Kunstwerken einzulassen. Vie-
le Besucherinnen und Besucher verweilten 
daher lange vor den einzelnen Werken und 
tauschten ihre Gedanken und Eindrücke aus.
Für den feierlichen Rahmen sorgten die Schü-
lerinnen und Schüler der Musikschule Ilz, die 
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MUSIKSCHULE ILZ

die Vernissage mit vielfältigen musikalischen 
Beiträgen umrahmten. Mit großer Musikalität 
und beeindruckender Ausdruckskraft schufen 
sie jene besondere Atmosphäre, die Kunst und 
Musik auf wunderbare Weise miteinander ver-
bindet. Die Kombination aus visueller Kunst 
und musikalischer Darbietung verlieh dem 
Abend eine ganz besondere Note und machte 
die Vernissage zu einem Gesamtkunstwerk im 
besten Sinne.
Unter den zahlreichen Gästen befand sich 
auch Bgm. Stefan Wilhelm, der sich von 
der Qualität der Ausstellung begeistert zeig-
te. In seinen Grußworten hob er hervor, wie 
wichtig es sei, heimischen Künstlerinnen und 
Künstlern eine Bühne zu bieten und ihnen die 
Möglichkeit zu geben, ihre Werke auch in ihrer 
Heimatgemeinde zu präsentieren. Besonders 
erfreulich sei es, wenn junge Kreative wie 
Theresa „Fef“ Weiler ihre künstlerische Ent-
wicklung mit ihrer Heimatregion verbunden 
wissen und damit das kulturelle Leben in Ilz 
bereichern. Dass die Ausstellung gerade in der 
Musikschule Ilz gezeigt wird, ist dabei kein Zu-
fall. Theresa „Fef“ Weiler verbindet seit vielen 
Jahren ein enger Bezug zur Ilzer Musik- und 

Bgm. Stefan Wilhelm, Theresa 
„Fef“ Weiler, Musikschuldirektor 

Robert Ederer und  
Johann Prenner

Ilzer Künstlerin Theresa „Fef“ Weiler   
mit ihren Schwestern bei der Vernissage

Kulturszene. Umso größer war die Freude, ihre 
Werke nun im Kunstraum der Musikschule 
präsentieren zu dürfen.
Organisiert wurde die Ausstellung von Johann 
„Knox“ Prenner und Musikschuldirektor 
Robert Ederer, die mit viel Engagement und 
Herzblut den Kunstraum der Musikschule Ilz 
als Plattform für regionale Kunstschaffende 
etabliert haben. Ihr Ziel ist es, Kunst und Kultur 
sichtbar zu machen, Begegnungen zu ermög-
lichen und Künstlerinnen und Künstlern aus 
der Region einen würdigen Rahmen für ihre 
Arbeiten zu bieten. Mit der Ausstellung „HOME 
– Heimat“ ist dies einmal mehr in beeindru-
ckender Weise gelungen. Die Vernissage zeig-
te eindrucksvoll, wie fruchtbar das Zusammen-
spiel von Kunst, Musik und Gemeinschaft sein 
kann und welch kulturelle Vielfalt in unserer 
Region vorhanden ist.

Die Ausstellung mit den Werken von Theresa 
„Fef“ Weiler ist noch bis September im Kunst-
raum der Musikschule Ilz zu sehen. Besichti-
gungen sind während der Sommermonate im 
Rahmen der Workshops der Musikschule, bei 
den Vorstellungstagen des Ilzer Sommerthea-
ters sowie nach persönlicher Terminvereinba-
rung möglich. Die Marktgemeinde Ilz und die 
Musikschule Ilz laden herzlich dazu ein, diese 
besondere Ausstellung zu besuchen und sich 
auf die spannende Reise durch die vielfältigen 
Facetten von „HOME – Heimat“ einzulassen. 
Es lohnt sich, Zeit mitzubringen – denn diese 
Werke erzählen Geschichten, wecken Erinne-
rungen und zeigen eindrucksvoll, dass Hei-
mat weit mehr sein kann als nur ein Ort auf 
der Landkarte.
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Musikschule Ilz begeisterte bei Kaiserwet-
ter mit musikalischer Vielfalt und beeindru-
ckenden Leistungen
 
Mit dem bereits zur liebgewonnenen Tra-
dition gewordenen Konzert „Musik im Hof“ 
verabschiedete sich die Musikschule der 
Marktgemeinde Ilz in die wohlverdiente 
Sommerpause. Bei strahlendem Kaiserwet-
ter und vor einer beeindruckenden Kulisse 
zahlreicher begeisterter Besucherinnen und 
Besucher wurde der Innenhof der Musik-
schule einmal mehr zum musikalischen 
Treffpunkt für Jung und Alt.
Das Jahresabschlusskonzert gilt mittler-
weile als einer der Höhepunkte im Ver-
anstaltungskalender der Musikschule Ilz 
und bot auch heuer einen eindrucksvollen 
Querschnitt durch das vielfältige musikali-
sche Schaffen der Schule. Zu hören waren 
Ensembles und Formationen aus den unter-
schiedlichsten Ausbildungsklassen, die mit 
großer Spielfreude, musikalischer Qualität 
und beeindruckendem Können das Publi-
kum begeisterten.

MUSIKSCHULE ILZ

Musik im Hof
Ein glanzvoller Abschluss eines außerge-
wöhnlichen Musikschuljahres
 

Von den jüngsten Musikerinnen und Musi-
kern bis hin zu fortgeschrittenen Ensembles 
wurde eindrucksvoll sichtbar, welch hohen 
Stellenwert das gemeinsame Musizieren an 
der Musikschule Ilz besitzt. Das Ensemble-
spiel ist seit vielen Jahren ein wesentlicher 
Bestandteil der musikalischen Ausbildung 
und fördert nicht nur musikalische Fähig-
keiten, sondern auch Teamgeist, Verant-
wortungsbewusstsein und die Freude am 
gemeinsamen Musizieren. Beim Konzert 
„Musik im Hof“ wurde eindrucksvoll präsen-
tiert, welche Vielfalt und Qualität daraus ent-
stehen kann.
 
Unter den zahlreichen Gästen befand sich 
auch Bgm. Stefan Wilhelm, der seit vie-
len Jahren zu den treuesten Besuchern der 
Musikschulveranstaltungen zählt. In seinen 
Grußworten zeigte er sich einmal mehr tief 
beeindruckt vom hohen Ausbildungsniveau 
und den außergewöhnlichen Leistungen 
der Schülerinnen und Schüler. Er lobte die 
hervorragende Arbeit des gesamten Musik-
schulteams und bedankte sich bei Musik-
schuldirektor Robert Ederer stellvertretend 
für alle Lehrkräfte für ihren unermüdlichen 
Einsatz im Dienste der musikalischen Bil-
dung.
 
Besonders hervor hob Bgm. Stefan Wil-
helm die Entwicklung der Musikschule Ilz 
in den vergangenen Jahren und betonte, 
dass die Musikschule der Marktgemeinde 
Ilz mittlerweile zweifellos zu den führenden 
Musikausbildungsinstitutionen der gesam-
ten Steiermark zählt. Die zahlreichen Erfolge 
bei Wettbewerben, die hohe Qualität der 

Ausbildung sowie die enorme Vielfalt an 
Veranstaltungen würden dies eindrucksvoll 
unter Beweis stellen.
Ein weiterer Höhepunkt des Abends war 
das bereits traditionelle Sommergewinn-
spiel der Musikschule Ilz, bei dem sich zahl-
reiche Besucherinnen und Besucher über 
attraktive Preise freuen durften. Die Span-
nung erreichte ihren Höhepunkt bei der 
Verlosung des Hauptpreises: ein Jahr gratis 
Musikschulunterricht an der Musikschule 
Ilz. Die Freude der glücklichen Gewinnerin 
war dementsprechend groß.
Mit diesem stimmungsvollen Konzert ging 
ein äußerst erfolgreiches, ereignisreiches 
und musikalisch intensives Schuljahr zu 
Ende. Zahlreiche Konzerte, Wettbewerbe, 
Projekte und Veranstaltungen haben einmal 
mehr gezeigt, welch bedeutende Rolle die 
Musikschule für das kulturelle Leben der 
Marktgemeinde Ilz und der gesamten Regi-
on spielt. Nach diesem grandiosen Konzert 
dürfen sich nun sowohl die Schülerinnen 
und Schüler als auch die Lehrerinnen und 
Lehrer eine wohlverdiente Sommerpause 
gönnen. Mit vielen schönen musikalischen 
Erinnerungen im Gepäck und voller Vorfreu-
de auf neue Projekte blickt die Musikschule 
Ilz bereits jetzt auf ein spannendes neues 
Schuljahr.
 
Die Musikschule der Marktgemeinde Ilz 
bedankt sich bei allen Besucherinnen und 
Besuchern, Unterstützern, Eltern sowie bei 
der Marktgemeinde Ilz für die hervorragen-
de Zusammenarbeit und wünscht einen 
schönen, erholsamen und musikalischen 
Sommer.
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Kinder laufen für schwerkranke Kinder

Im April widmete sich der Kin-
dergarten und Kinderkrippe Ilz 
einem ganz besonderen Projekt 
der „Rollenden Engel“. 

Gemeinsam mit unseren Ilzer 
Kindergarten- und Krippen-
kindern beteiligten wir uns am 
Charity-Run unter dem Motto: 
„Kinder laufen für schwerkranke 
Kinder“. 

Dieses Projekt begleitete uns 
eine ganze Woche lang, in der 
wir uns gemeinsam mit den Kin-

dern bewegten und viele Run-
den liefen.  Alle Kinder starteten 
das Projekt im Pfarrgarten, wo 
wir eine Laufstrecke für die Kin-
der kennzeichneten. 

Ziel war es, so viele Kilometer 
wie nur möglich zu sammeln 
und den Kindern nahezubrin-
gen, wofür die „Rollenden En-
gel“ stehen und wieso wir bei 
diesem Charity-Run teilnehmen. 

Durch die viele Bewegung in 
dieser Woche war es uns mög-

lich, gemeinsam mit allen Kin-
dern insgesamt ca. 1.992 km zu 
schaffen. 

Wir hoffen, dass durch dieses 
Projekt noch mehr Menschen 
auf die Arbeit der „Rollenden 
Engel“ aufmerksam werden und 
dadurch schwerkranken Kin-
dern sowie Erwachsenen Wün-
sche erfüllt werden können.

KINDERGARTEN ILZ

Beim Charity Run  
zugunsten der  
„Rollenden Engel“  
„Kinder laufen für  
schwerkranke Kinder“  
sammelten die Kinder  
rund 1.992 km 

Ilzer
Kinder-
garten  
in  
Bewegung
Im Kindergarten und in der 
Kinderkrippe Ilz  
ist immer viel los
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Kinder, Jugend & Bildungscampus

Ausflug zur Trummer-Mühle

Kurz vor Muttertag hatten unse-
re Kinder die Chance, zu ent-
decken, wie Nudeln hergestellt 
werden. Dafür begaben wir 
uns auf die Reise nach Nestel-
bach, wo Michael und Hans in 
der Trummer-Mühle bereits auf 
uns warteten. Zu Beginn durf-
ten sich die Kinder einen kurzen 
Film ansehen, indem erklärt und 
gezeigt wurde, welche Zutaten 
für die Herstellung der Nudeln 
benötigt werden und welche 
„Zauberzutaten“ dafür sorgen, 
dass diese so schön blau und 
pink werden. Danach konnten 
die Kinder natürlich auch die 
große Nudelpresse sowie die 
Trockenschränke bestaunen. 
Dabei wurde ihnen erklärt, wie 
die Nudeln aus der Maschi-
ne herauskommen. Außerdem 
durften sie oben in die Maschi-
ne hineinschauen und gemein-
sam mit Michael die schwere 

Form, durch die die Nudeln 
gepresst werden, anheben. Bei 
den Trockenschränken wurde 
den Kindern anschließend er-
klärt, dass die Nudeln dort ein 
bisschen rasten und „schlafen“ 
dürfen. Zum Schluss durften 
die Kinder natürlich auch beim 
Verbpacken der Nudeln als Ge-
schenk für den Muttertag und 
den Vatertag mithelfen, was ih-
nen jede Menge Spaß bereitete. 
Wir möchten uns in diesem 
Zuge recht herzlich bei der 
Trummer-Mühle für die Nudeln 
bedanken, die wir für die Kinder 
mitbekommen haben – diese 
schmeckten ihnen sehr gut. 

Natürlich sagen wir auch Danke 
dafür, dass unsere Kindergar-
ten- und Krippenkinder einen 
so lehrreichen und spannenden 
Tag bei euch erleben durften!
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Danke für euren Einsatz

Der Kindergarten und die Kinderkrippe Ilz bedanken sich herzlich 
bei unseren Elternvertreterinnen Lydia Steyer und Irene Rauer-Le-
derer für ihren wertvollen Einsatz, die Unterstützung und die gute 
Zusammenarbeit in den vergangenen Jahren.  Gleichzeitig wün-
schen wir den neuen Elternvertreterinnen Kerstin Brumen, Doris 
Puffing und Christina Kratochwil viel Freude, Erfolg und eine gute 
Zusammenarbeit bei ihrer wichtigen Aufgabe.

Ausflug zum Bauernhof Fritz 

Ein besonderer Ausflug führte 
die Kinder unseres Kindergar-
tens und der Kinderkrippe Ilz 
zum Bio-Bauernhof Fritz nach 
Großwilfersdorf. Dort durften 
die Kinder Einblicke in das Le-
ben am Bauernhof erhalten. 
An verschiedenen Stationen 
konnten die Kinder vieles selbst 
entdecken und neugierig aus-
probieren. 
Besonders spannend war es, 
bei einer Ziege hautnah das 
Melken mitzuerleben. Anschlie-
ßend konnten sie bei einer 
Holzkuh das Melken üben. 
Außerdem gab es verschiede-
ne Stationen, wie zum Beispiel  

ein Fühlsäckchen, bei dem die 
Kinder Gegenstände von Tieren 
ertasten und erraten konnten. 
Ein besonderes Highlight für 
die Kinder waren die Tiere. Sie 
durften die Tiere beobachten, 
streicheln und füttern. Zudem 
konnten sie sehen, wie die Milch 
von einer Ziege und einer Kuh 
abgenommen wird. Die Kinder 
bekamen auch verschiedene 
Milchsorten zum Verkosten be-
reitgestellt sowie ein Ausmalbild 
mit nach Hause. 

Ein herzliches Dankeschön an 
Familie Fritz für die Einladung 
und diesen spannenden Tag. 

Sommerfest

Am 12. Juni feierten wir unser 
Sommerfest zum Thema „Na-
tur auf der Spur“ im Pfarrgarten. 
Unser Fest wurde von den Kin-
dern mit dem Lied „Wir feiern 
heut ein Sommerfest“ eröffnet. 
Danach präsentierten alle Kin-
dergartengruppen und Krip-
pengruppen einen individuellen 
Beitrag. Zuerst starteten bei-
de Krippengruppen mit einem 
Schmetterlingstanz. Die grüne 
Gruppe tanzte einen Fischtanz 
und daraufhin folgte die gelbe 
Gruppe mit einem Klanggedicht. 
Zum Schluss hatte die rote 
Gruppe eine selbstgeschriebe-
ne Geschichte samt Experiment 

vorbereitet. Der gemeinsame 
Abschluss war das Lied „Gute 
Laune“. Zudem gab es auch 
einen Verkaufsstand, wo man 
selbstgemachte Werke der Kin-
der erhalten konnte. Nach den 
Beiträgen konnten die Kinder 
verschiedene Stationen erledi-
gen und mit ihrem Stempelpass 
anschließend ein Geschenk der 
Raiffeisenbank abholen. Wir be-
danken uns bei allen Kindern 
und Eltern für die gute Zusam-
menarbeit und für das gesamte 
Kindergartenjahr. Wir wünschen 
allen Familien erholsame Ferien 
und eine schönemSommerzeit.
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Schulanfänger Verabschiedung 

Im Juni findet für unsere Schulanfänger ein ganz besonderer Tag statt. Die Kinder rutschen dabei aus den Fenstern des Kindergartens und 
werden dabei von der Direktorin der Volksschule Ilz und dem Direktor der Mittelschule Ilz herzlich empfangen. Anschließend verbringen 
die Schulanfänger einen spannenden Schnuppertag in der Volksschule Ilz. Zurück im Kindergarten dürfen die Kinder ihre Schultaschen in 
der jeweiligen Gruppe präsentieren.  Wir wünschen allen Schulanfängerinnen und Schulanfängern einen erfolgreichen Schulstart.

Bauernhof hautnah erleben:  
Beim Ausflug zum Bauernhof Fritz 
staunten die Kinder beim Melken 

der Kühe und ZIegen  
und schlossen  

die Ziege in ihr Herz 



Ilzer Nachrichten | 03/2026

Seite 18

Kinder, Jugend & Bildungscampus

Te
xt

 &
 F

ot
os

: K
in

de
rg

ar
te

n 
N

es
te

lb
ac

h

Te
xt

 &
 F

ot
os

: K
in

de
rg

ar
te

n 
N

es
te

lb
ac

h

Besuch bei der Schalk Mühle
Ein schöner Ausflug führte uns zur regionalen 
Schalk Mühle, die von Luisè s Eltern Karin 
Walter und Rainer Schalk betrieben wird. Wir 
wurden sehr herzlich empfangen und durften 
einen Blick hinter die Kulissen werfen.
Während der Führung lernten die Kinder, 
wie aus verschiedenen Rohstoffen hoch-
wertige Produkte hergestellt werden und 
welche Arbeitsschritte dafür notwendig sind. 
Mit großem Interesse beobachteten sie die 
Maschinen und lauschten den Erklärungen 
rund um die alte Mühle. Am Ende durfte je-
des Kind selbst Hand anlegen und kostbares 
Proteinpulver in Gläser die sie zuvor schon im 
Kindergarten als Mama-Geschenk vorbereitet 
haben, abfüllen. 
Ein herzliches Dankeschön an alle Eltern, die 
sich Zeit nehmen und mit so viel Herzlichkeit 
und Engagement unser Kindergartenleben 
bereichern. Das ist gelebte Bildungspartner-
schaft- die Kinder spüren, dass Bildung von 
einem starken Miteinander zwischen Familie 
und Kindergarten getragen wird.

Ein Erlebnistag in der 
Trummer-Mühle
Bei heißen sommerlichen Temperaturen 
machten wir uns Ende Mai auf den Weg zur 
Trummer-Mühle, um viel Wissenswertes rund 
um die Nudelerzeugung zu erfahren. 
Ein Kurzfilm zeigte vorab den Weg der Nu-
del: von der Teigherstellung über die Nudel-
maschine bis hin zu den Schränken für die 
Trocknung. Bestens begleitet vom Team der 
Trummer Mühle ging es danach mit Haarnetz, 
Überziehschuhen und gewaschenen Händen 
direkt in die Produktion. Die riesige Nudel-
maschine faszinierte besonders. Zum Schluss 
durfte jedes Kind auf der großen Waage ein 
eigenes Sackerl mit Nudeln befüllen und mit-
nehmen.

Vielen Dank an Michael und Emanuel von der 
Trummer Mühle!

Mülltrennen spielerisch lernen
 – Workshop im Kindergarten
Ein besonderes Ereignis rund um Umwelt-
bewusstsein und Nachhaltigkeit stand kürz-
lich in unserem Kindergarten am Programm: 
Andreas Feldbaumer, Vater eines Kindergar-
tenkindes, der sich beruflich intensiv mit den 
Themen Mülltrennung und Müllvermeidung 
beschäftigt, gestaltete einen interessanten 
und lehrreichen Workshop für die Kinder. 
In der darauffolgenden Woche machten wir 
uns mit Handschuhen und Müllsack ausge-
stattet auf den Weg, um in der Umgebung 
Müll zu sammeln. Mit großem Eifer beteilig-
ten wir uns so am Steirischen Frühjahrsputz 
und leisteten einen wertvollen Beitrag für eine 
saubere Umwelt.

Der Schutz unserer Umwelt und somit die 
Mülltrennung gehört in unserem Kindergarten 
selbstverständlich zum Alltag und ist fest in 
unsere täglichen Abläufe integriert. Die Kinder 
lernen dabei von klein auf, Verantwortung zu 
übernehmen und bewusst mit Ressourcen 
umzugehen. 

KINDERGARTEN NESTELBACH
Im Nestelbacher Kindergarten lernten die 

Kinder im letzten Monat viele Berufe,  
ortsansässige Traditionsbetriebe,  

vieles über Handwerkskunst,  
über Traditionen und Brauchtum kennen. Erleben, sehen,  

hören, spüren und verstehen
Gemeinsam achtsam durch die Welt  
und Schätze entdecken – im Kindergarten Nestelbach 
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Große Augen gab es in unserem Kindergarten, als wir Besuch von der 
Polizei bekamen. Polizist Hans-Peter Rogan (Papa von Moritz) und 
Polizistin Monika Lechner aus Ilz nahmen sich viel Zeit, um zu erklären, 
wie sie Menschen helfen, für Sicherheit sorgen und im Straßenverkehr 
aufpassen. Besonders begeistert waren alle vom Polizeiauto mit Blau-
licht und Funkgerät sowie der Einsatzuniform und der umfangreichen 
Schutzausrüstung.
Ein herzliches Dankeschön für die Möglichkeit alles rund um die Polizei 
aus nächster Nähe bestaunen zu können – ein besonderes Erlebnis, 
das spielerisch das Vertrauen in die Exekutive stärkt.

Ein neues Dreirad für den Kindergarten
Danke an GV Michael 
Kriendlhofer und Daniela 
Zügner von der Fa. Wandtracht 
für das gesponserte Fahrzeug. 
Wir freuen uns sehr über die Er-
weiterung unseres Fuhrparks!

Wasser marsch – 
ein aufregender Feuerwehrtag im Kindergarten
Anfang Mai herrschte im Kindergarten helle Aufregung, denn wir be-
kamen Besuch von der Freiwilligen Feuerwehr Hochenegg. Stefan 
Troisner und Stefan Wagner, beide Papas von Kindergartenkindern, 
bogen mit einem Hilfslöschfahrzeug in das Kindergartengelände ein. 
Sie nahmen sich viel Zeit, um den neugierigen Kindern alles über das 
Feuerwehrauto, die Geräte und die vielfältigen Einsätze näher zu brin-

gen. Das Highlight war, als es 
endlich auf der Wiese „Wasser 
marsch“ hieß. Beim Hütchen-
Zielspritzen war die Begeis-
terung bei allen Kindern sehr 
groß. Als krönenden Abschluss 
bekam jedes Kind noch ein Eis 
von den Feuerwehrmännern.

Unerwartet kam es noch zu 
einem „Tierrettungseinsatz“. Ein 
Papagei hatte sich auf den Mo-
torikspielplatz verirrt. 

Auftritt voller  
Freude, Mut und  
Gemeinschaft
Auf Einladung des Gesangsver-
eins Ilz durften die Kinder unseres 
Kindergartens beim traditionel-
len Maisingen mitwirken. Zahl-
reiche Kinder nahmen mit ihren 
Familien an der Veranstaltung teil und sorgten für eine wunderbare 
Stimmung. Aufgeregt und mutig standen die Kinder auf der Bühne, 
sangen und tanzten begeistert und erreichten mit ihrer Freude die 
Herzen der Zuhörer:innen. Besonders schön war zu erleben, wie bunt 
und wertvoll ein Programm gestaltet werden kann, wenn Menschen 
unterschiedlichster Altersgruppen das Programm gestalten und mit-
einander feiern. Solche Erlebnisse sind auch pädagogisch von großer 
Bedeutung: Die Kinder stärken ihr Selbstvertrauen, sammeln wichtige 
Erfahrungen im Auftreten vor Publikum und erleben den Zusammen-
halt und die Freude am gemeinsamen Tun.

Ein herzliches Dankeschön an den Gesangsverein Ilz für die Einla-
dung und die gelungene gemeinsame Veranstaltung!
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Ausflug nach Graz 
Die 4. Klasse der Volksschule Ilz und die
3. und 4. Schulstufe der Volksschule Nestelbach  
bei der Exkursion nach Graz

VS ILZ & NESTELBACH

Nach dem Aufstieg von 260 Stufen – verdiente Rastpause 
beim Grazer Uhrturm mit atemberaubenden Ausblick auf 

die Dächer von Graz  

Am 29. April machten sich die 
Kinder der 4. Klassen der Volks-
schule Ilz gemeinsam mit der 
3./4. Schulstufe der Volksschule 
Nestelbach auf den Weg in die 
Steirische Landeshauptstadt 
Graz.

Am Fuß des Schlossbergs 
stiegen wir aus dem Bus aus. 
Unsere erste Station war der 
Schlossberg. Der Aufstieg über 
die 260 Stufen war für die Kin-
der ein kleines Abenteuer, doch 
oben angekommen wurden wir 
mit einem tollen Ausblick über 
die Stadt und einer Jausenpau-
se belohnt. 
Besonders der Grazer Uhrturm 
beeindruckte alle sehr und bot 
eine gute Gelegenheit für ge-
meinsame Fotos. 

Wir kamen am Türkenbrunnen, 
der Stallbastei, am Glocken-
turm mit der „Liesl“, den Kase-
matten und dem Hackher-Lö-
wen vorbei.

Danach ging es hinunter in die 
Sporgasse, eine der ältesten 
Straßen von Graz. Nach einem 
kurzen Abstecher zur „Kaiser-
lichen Hofbäckerei“ entdeckten 
wir am Ende der Gasse das „Lu-
egg-Haus“. 

Weiter führte unser Weg über 
die Hauptbrücke zum Kunst-
haus („Friendly Alien“), das 
wegen seiner ungewöhnlichen 
Form sofort auffiel. Die Kinder 
fanden es spannend, wie mo-
dern dieses Gebäude im Kont-
rast zu den alten Häusern wirkt. 

Dort machten wir unsere 
nächste Jausenpause.

Ein besonderes High-
light war die Murinsel, die 
schwimmende Plattform in 
der Mur. Anschließend be-
suchten wir das Kälberne 
Viertel, wo wir einen Ein-
druck vom traditionellen 
Graz bekamen.

Am Hauptplatz herrschte 
reges Treiben. Dort sahen 

wir das Rathaus und den Erz-

herzog-Johann-Brunnen. Von 
dort aus spazierten wir durch 
die Herrengasse, eine der wich-
tigsten Einkaufsstraßen der 
Stadt. Durch die enge Pomeran-
zengasse gingen wir zum Glo-
ckenspielplatz. Ein Stückchen 
weiter gönnten wir uns eine 
kleine Eispause.
Danach besichtigten wir den 
Dom mit dem, hinter Glas ver-
steckten, Landplagenbild an 
der Außenseite des Doms. Zum 
Abschluss unseres Rundgangs 

besuchten wir die Burg, wo vor 
allem die beeindruckende Dop-
pelwendeltreppe großes Stau-
nen auslöste.

Am Ende des Tages waren sich 
alle einig: Der Ausflug nach 
Graz war lehrreich, spannend 
und hat viel Freude gemacht. 
Die Mischung aus Geschichte, 
moderner Architektur und spie-
lerischen Entdeckungen machte 
den Tag für die Kinder beson-
ders abwechslungsreich.
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VS ILZ & NESTELBACH

Ausflug ins  
AWZ Ottendorf

Im Mittelpunkt standen ab-
wechslungsreiche Mitmachsta-
tionen rund um Recycling, Roh-
stoffe und richtige Mülltrennung. 

Besonders großes Interesse 
zeigten die Schüler:innen beim 
Zerlegen von Elektrogeräten. 
Dabei erfuhren sie, welche wert-
vollen Rohstoffe in alten Handys, 
Elektrogeräten oder Spielkonso-
len enthalten sind und warum 
deren Recycling so wichtig für 
den Umweltschutz ist.

An einer weiteren Station be-
schäftigten sich die Kinder 
mit Verpackungen und richti-
ger Mülltrennung. Spielerisch 
lernten sie, wie Verpackungen 
korrekt entsorgt werden und 
welchen Beitrag jede und jeder 

Einzelne zur Abfallvermeidung 
leisten kann.

Kreativ wurde es bei der Recyc-
lingstation von Beatrice Stroh-
maier. Hier konnten die Schü-
ler:innen aus unterschiedlichen 
Materialien neue Gegenstände 
gestalten und erleben, wie aus 
alten Dingen Neues entstehen 
kann. Dabei standen Kreativi-
tät, Nachhaltigkeit und bewuss-
ter Umgang mit Ressourcen im 
Mittelpunkt.

Die Schul-Erlebnis-Woche bot 
den Kindern eine spannende 
Möglichkeit, Umweltbildung pra-
xisnah und altersgerecht zu er-
leben. Gleichzeitig wurde das 
Bewusstsein für nachhaltiges 
Handeln und den verantwor-

Die 1. und 4. Klasse der Volksschule Ilz sowie  
die 1. und 2. Schulstufe der Volksschule Nestelbach  

lernten viel Wissenswertes über Nachhaltigkeit  
und bewusste Mülltrennung beim AWZ Ottendorf

Schul-Erlebnis-Tag des AWV 
Fürstenfeld begeisterte 
Volksschüler:innen aus Ilz 
und Nestelbach

Am 26. Mai veranstaltete der 
AWV Fürstenfeld gemeinsam 
mit dem AWV Feldbach eine 
spannende Schul-Erlebnis-Wo-
che für Schüler:innen aus der 
Volksschule Ilz und der Volks-
schule Nestelbach. 

Die Kinder konnten dabei Um-
welt- und Nachhaltigkeitsthe-
men hautnah erleben und selbst 
aktiv werden.

tungsvollen Umgang mit Res-
sourcen gestärkt.

Die Organisator:innen des AWV 
Fürstenfeld und AWV Feldbach 
zeigten sich erfreut über das 
große Interesse und die Be-
geisterung der teilnehmenden 
Schulen und Kinder.
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Begeisternder 
Schnuppertag 
für die zukünftigen Erstklässler

Heute durften die zukünftigen Erstklässlerin-
nen und Erstklässler der Volksschule Nes-
telbach einen spannenden Schnuppertag 
erleben. Mit großer Neugier und viel Freude 
besuchten sie ihre zukünftige Löwenklasse 
und bekamen einen ersten Einblick in den 
Schulalltag.
Die Kinder waren von Anfang an mit Begeis-
terung dabei und machten bei den verschie-
denen Aktivitäten voller Eifer mit. Unterstützt 
wurden sie dabei von den jetzigen Erst-
klässlern, die gemeinsam mit den Gästen 
viele tolle Sachen unternahmen. So wurde 
gespielt, gelernt, gelacht und gemeinsam 
entdeckt, was die Schule alles zu bieten hat.

Besonders schön war zu sehen, wie schnell 
sich die zukünftigen Schulkinder in die Klas-
sengemeinschaft einfügten. Mit viel Interes-
se, Kreativität und Motivation meisterten sie 
die vorbereiteten Aufgaben und zeigten be-
reits, was in ihnen steckt.

Auch die Lehrerinnen waren begeistert. Sie 
freuten sich über das Können, die Aufmerk-

samkeit und die Neugier der Kinder und 
sind schon jetzt gespannt darauf, die neuen 
Schülerinnen und Schüler im kommenden 
Schuljahr willkommen zu heißen.

Der Schnuppertag war für alle Beteiligten 
ein gelungenes Erlebnis und hat die Vor-
freude auf den Schulstart in der Volksschu-
le Nestelbach noch weiter wachsen lassen.

VOLKSSCHULE ILZ
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Gemüse erleben
Besuch der Seminarbäuerin

In der 2. Klasse fand kürzlich ein besonderer 
Workshop rund um das Thema „Gemüse er-
leben“ statt. Eine Seminarbäuerin besuchte 
die Schülerinnen und Schüler, um ihnen die 
Bedeutung von regionalen und saisonalen 
Lebensmitteln näherzubringen.

Mit viel Engagement erklärte sie, welches 
Gemüse wann wächst und warum es sinn-
voll ist, auf heimische Produkte zurückzu-
greifen. Die Kinder lernten dabei nicht nur 
verschiedene Gemüsesorten kennen, son-
dern durften diese auch verkosten. Vom 
knackigen Karottenstück bis hin zu frischen 
Paprika – das gemeinsame Probieren 
machte allen sichtlich Spaß und weckte bei 
vielen die Neugier auf neue Geschmäcker.

Ein weiterer Schwerpunkt des Workshops 
lag auf dem bewussten Einkaufen. Die Semi-
narbäuerin zeigte den Kindern, worauf man 
beim Einkauf achten sollte und wie man 
regionale Produkte erkennt. Dabei wurde 
auch besprochen, wie kurze Transportwege 
die Umwelt schonen und die Qualität der 
Lebensmittel verbessern.

Der Workshop war für die Schülerinnen und 
Schüler eine wertvolle Erfahrung. Sie konn-
ten nicht nur ihr Wissen erweitern, sondern 
auch entdecken, wie vielfältig und lecker 
Gemüse sein kann. Mit vielen neuen Eindrü-
cken und vielleicht auch dem Vorsatz, öfter 
zu regionalen Produkten zu greifen, ging ein 
lehrreicher Vormittag zu Ende. 
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Ausflug in die Thermenhauptstadt 

Fürstenfeld
Bei sommerlich heißem Wetter unternahmen die Schülerinnen und 
Schüler der 3. Klasse der Volksschule Ilz einen spannenden Ausflug 
in die Thermenhauptstadt Fürstenfeld.

In der Pfeilburg erfuhren die Kinder Wissenswertes über die Ge-
schichte der Stadt, ihre schwierigen Zeiten als Grenz-
stadt sowie die Bedeutung der Tabakfabrik für die 
wirtschaftliche Entwicklung Fürstenfelds.

Beim anschließenden Rundgang am Festungsweg 
lernten die Schülerinnen und Schüler die ehemalige 
Stadtbefestigung kennen. Besonders interessant war 
der Einblick in einen Bunker, der den Menschen wäh-
rend des Zweiten Weltkriegs Schutz und Sicherheit bot.

Der Ausflug war für alle 
Kinder eine interessante 
Reise in die Geschichte 
ihrer Region und hinterließ 
viele bleibende Eindrücke. Die 3. Klasse der Volksschule Ilz  

lernt beim Ausflug viel Wissenswertes  
über die Geschichte von Fürstenfeld

Waldtag 
der 1. und 2. Schulstufe der 
Volksschule Nestelbach

Am 24. April erkundeten die Kinder der ers-
ten und zweiten Schulstufe der Volksschule 
Nestelbach im Rahmen des Waldtages den 
benachbarten Wald. Dabei erlebten sie den 
Frühling mit allen Sinnen: Sie hörten die Vö-
gel zwitschern, entdeckten bunte Pflanzen, 
spürten die frische Luft und nahmen die 
Düfte des Waldes wahr.

VOLKSSCHULE NESTELBACH
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Gemeinsam gestalteten die Kinder ein 
Waldbild aus Naturmaterialien. Während 
der Erkundung vermittelte die Waldpädago-
gin Wissenswertes über Pflanzen und Tiere 
am Wegesrand.

Neben spannenden Entdeckungen blieb 
auch Zeit für Austausch, Spiel und viele 
fröhliche Momente. Der Waldtag war für alle 
ein schönes und lehrreiches Erlebnis.
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SI FÜRSTENFELD AQUVIN

Projekt „Respekt“ 
stärkt Kinder für ein gewaltfreies Miteinander

Wie können Kinder lernen, 
ihre eigenen Grenzen wahr-
zunehmen, respektvoll mit-
einander umzugehen und 
Hilfe zu holen, wenn etwas 
nicht stimmt? 
Genau hier setzt das Gewalt-
präventionsprojekt „Respekt“ 
des Soroptimist Club Fürsten-
feld an, das seit neun Jahren er-
folgreich an regionalen Volks-
schulen durchgeführt wird.

„Es ist uns ein großes Anlie-
gen, Gewalt nicht erst dann zu 
thematisieren, wenn sie bereits 
geschehen ist. Nachhaltige 

Prävention beginnt früh – dort, 
wo Kinder lernen, Konflikte ge-
waltfrei zu lösen, Grenzen zu 
respektieren und selbstbewusst 
Nein zu sagen“, betont Club-
präsidentin Karin Wiedner.  
Gemeinsam mit erfahrenen 
Expertinnen und Experten or-
ganisiert der Soroptimist Club 
Fürstenfeld Workshops, die 
Kinder spielerisch und alters-
gerecht in ihrer sozialen und 
emotionalen Entwicklung stär-
ken. Bereits zum zweiten Mal 
findet das Projekt an der Volks-
schule Ilz und der Volksschule 
Nestelbach statt.
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Weitere Berichte 
und Fotos der 

 beiden Volksschulen 
www.volksschule-ilz-

nestelbach.at
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Im Mittelpunkt stehen Themen 
wie Respekt, Empathie, Selbst-
wertgefühl und ein wertschät-
zendes Miteinander. Die Kinder 
werden ermutigt, ihre Stärken 
wahrzunehmen, Vertrauen in 
die eigenen Fähigkeiten zu ent-
wickeln und Konflikte frühzeitig 
zu erkennen. Mit kreativen Me-
thoden werden soziale Kompe-
tenzen gefördert und wichtige 
Grundlagen für ein respektvolles 
Zusammenleben geschaffen.
Seit diesem Jahr unterstützt 
Clubschwester Mag.a Dr.in Eli-

sabeth Zechmeister, Psycholo-
gin und Psychotherapeutin mit 
langjähriger Erfahrung im Schul-
bereich, das Projekt mit ihrer 
fachlichen Expertise.

Mit „Respekt“ setzt der Soropti-
mist Club Fürstenfeld ein starkes 
Zeichen für nachhaltige Präven-
tionsarbeit. Das Projekt stärkt 
Kinder in ihrer Persönlichkeit, 
fördert soziale Kompetenzen und 
trägt dazu bei, Gewalt vorzubeu-
gen – in der Schule, in der Fami-
lie und in der Gesellschaft.
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Spannendes 
Drehfußball-
turnier 
in der Volksschule Ilz

Am 5. Mai verwandelte sich die Volksschule 
Ilz in einen Ort voller Bewegung, Teamgeist 
und sportlicher Begeisterung. Die Schüle-
rinnen und Schüler der 3. und 4. Klassen 
traten beim 1. Drehfußballturnier gegenein-
ander an und sorgten für spannende Spiele 
und mitreißende Momente.

Dem Turnier ging eine intensive Vorberei-
tungszeit mit den Trainern Wolfgang und 
Lukas voraus: Über einen Zeitraum von 
zehn Wochen wurde einmal pro Woche 
jeweils eine Stunde lang trainiert. In diesen 
Einheiten konnten die Kinder ihre Tech-
nik verbessern und Spielabläufe einüben. 
Gleichzeitig wurde großer Wert auf Team-
arbeit und Fairplay gelegt.
Gespielt wurde schließlich in 3er- bzw. 4er-
Teams, wodurch jedes Kind aktiv ins Spiel-

geschehen eingebunden war. Mit großem 
Einsatz, Fairness und viel Freude kämpften 
die Kinder um jeden Punkt.

Das Turnier zeichnete sich nicht nur durch 
sportliche Leistungen aus, sondern auch 
durch einen respektvollen Umgang mit-
einander. Anfeuerungsrufe, gegenseitige 
Unterstützung und faire Spielweise standen 
im Mittelpunkt der Veranstaltung. Auch die 
Lehrerinnen und Lehrer waren begeistert 
von der Stimmung.
Am Ende des Turniers gab es ein Sieger-
team, doch im Vordergrund stand eindeutig 
der Spaß am Spiel und das Gemeinschafts-
erlebnis. 
Das Drehfußballturnier der VS Ilz war so-
mit ein voller Erfolg und wird den Kindern 
sicherlich noch lange in Erinnerung bleiben.
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Die stolzen Siegerteams des 1. Drehfußballturniers der Volksschule Ilz

VOLKSSCHULE ILZ

Gesunde Jause
in der 1b der Volksschule Ilz 

In unserer Klasse fand am Freitag gesunde Jause statt. Gemeinsam 
haben wir frische Kresse angesetzt, die wir später stolz ernten und 
genießen konnten. Dazu gab es eine bunte Auswahl an Obst und 
Gemüse – vieles davon stammte sogar direkt aus den Gärten der 
Eltern.

 Die Tische waren liebevoll gedeckt, überall duftete es nach frischen 
Kräutern und reifen Früchten, und schnell entstand eine gemütliche 
Atmosphäre. Die Kinder haben zusammen gegessen, probiert, ge-
lacht und sich ausgetauscht.

Alles in einem war es ein sehr schöner und vor allem leckerer Vor-
mittag. 
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VOLKSSCHULE ILZ

Ausflug in die  
Bezirkshauptstadt  
Hartberg
Am 10. Juni 2026 unternahmen die Schülerinnen und Schüler der 3. 
Klasse der Volksschule Ilz einen abwechslungsreichen Ausflug in 
unsere Bezirkshauptstadt Hartberg.
Zu Beginn des Tages stand ein Besuch im Museum Hartberg auf 
dem Programm. Dort konnten die Schülerinnen und Schüler eine 
historische Schulklasse besichtigen und dabei einen Eindruck vom 
Schulalltag vergangener Generationen gewinnen.

Bei der anschließenden Stadtführung lernten die Kinder zahlreiche 
Sehenswürdigkeiten kennen. Während des Rundgangs durch die 
historische Altstadt erhielten sie spannende Einblicke in die Ge-
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schichte Hartbergs und das Leben der Menschen in früheren Zeiten.

Da das Wetter leider nicht ganz mitspielte, wurde das Tagespro-
gramm kurzfristig erweitert. So führte der Ausflug die Klasse zu-
sätzlich in das Römermuseum nach Bad Waltersdorf, wo beeindru-
ckende Fundstücke und spannende Ausstellungsobjekte bestaunt 
werden konnten.

Zum Abschluss des Vormittages durfte 
eine gemeinsame Eispause nicht fehlen, die 
bei allen für gute Laune sorgte. 

Mit vielen neuen Eindrücken, interessanten Erfahrungen und schö-
nen Erinnerungen kehrten die Kinder schließlich nach Hause zu-
rück.
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Sprachreise 
nach  
Worthing 
der Mittelschule Ilz im  
Zuge des Wahlpflichtfachs  
„Englische Kommunikation“

Nach einer intensiven Vorbereitungszeit war 
es am 21. März endlich soweit: 17 Schüler:in-
nen der Mittelschule Ilz des Wahlpflicht-
fachs „Englische Kommunikation“ machten 
sich auf den Weg nach England, genauer 
gesagt nach Worthing im Süden Englands, 
um ihre Sprachkenntnisse zu vertiefen und 
den englischsprachigen Alltag hautnah zu 
erfahren. 

Untergebracht waren die Schüler:innen bei 
Gastfamilien, die sie sehr herzlich aufnah-
men. 

Das Programm bot eine perfekte Mischung 
aus Sprachunterricht am Vormittag in der 
CES Worthing und abwechslungsreichen 
Aktivitäten am Nachmittag, wie zum Bei-

Die Mittelschule auf Sightseeingtour mit dem berühmten roten Doppeldeckerbus  
und zu Fuß vorbei am Londoner Wahrzeichen „Big Ben“ und vorbei am bekannten „Madame Tussauds London“ 

Neben einem intensiven Sprachunterricht am Vormittag genossen die Mittelschüler  
auch ein abwechslungsreiches Nachmittagsprogramm hier z. B. beim Bowling

spiel Bowling, Kino und ein Besuch in einem 
traditionellen Fish & Chips-Lokal. 

Besondere Highlights waren mit Sicherheit 
die Ausflüge nach Brighton und London, bei 
denen wir die bekannten Städte bei herrli-
chem Sonnenschein erkunden durften und 
viel Wissenswertes über die zahlreichen Se-
henswürdigkeiten erfuhren. 

Für viele Schüler:innen war diese Reise ge-
prägt von vielen neuen Erfahrungen: das 
erste Mal fliegen, allein ins Ausland reisen, 
bei einer Gastfamilie wohnen, den Alltag auf 
Englisch bestreiten, sich allein in einer neu-
en Stadt zurechtfinden, … 

Wir, Anna Nikitscher und Martin Fasch, 
sind stolz darauf, dass unsere Schüler:innen 
all diese Herausforderungen großartig ge-
meistert haben und wir uns während der 
Reise immer auf sie verlassen konnten. 

Am 29. März kamen wir schließlich um un-
zählige Erfahrungen reicher wieder in Ilz an. 
Diese Reise wird uns mit Sicherheit noch 
lange in Erinnerung bleiben! 

WEITERE  
BERICHTE & FOTOS 

der Mittelschule Ilz auch 
auf unserer Website  
msilz.edupage.org
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Projektwoche 
Salzburg der 
4.Klassen
Von 4. bis 8. Mai 2026 verbrachten die 4. 
Klassen der Mittelschule Ilz eine abwechs-
lungsreiche und erlebnisreiche Projekt-
woche in Salzburg. Bei strahlendem Son-
nenschein konnten die Schülerinnen und 
Schüler viele spannende Eindrücke sam-
meln und gemeinsam unvergessliche Tage 
erleben.

Bereits am Montag stand mit dem Besuch 
der KZ-Gedenkstätte Mauthausen ein 
sehr eindrucksvoller und bewegender Pro-
grammpunkt auf dem Plan. 

Am Dienstag erkundete die Gruppe bei ei-
ner Stadtführung die wunderschöne Stadt 
Salzburg. Anschließend ging es weiter zum 
Schloss Hellbrunn und in den Zoo Hell-
brunn, wo viele interessante Tiere bestaunt 
werden konnten.

Der Mittwoch führte die Schülerinnen und 
Schüler nach München. Dort wurden die 
Bavaria Filmstudios besucht, wo spannen-
de Einblicke in die Welt von Film und Fern-
sehen gewonnen werden konnten. Danach 
beeindruckte die moderne BMW Welt mit 
ihren faszinierenden Fahrzeugen und Aus-
stellungen.

Am Donnerstag standen Natur und Ge-
schichte im Mittelpunkt. Im Haus der Natur 
Salzburg gab es zahlreiche spannende Ex-
perimente und Ausstellungen zu entdecken, 
bevor es anschließend zu den Salzwelten 
Hallein ging. 

Dort erhielten die 
Schülerinnen und 
Schüler interessante 
Einblicke in die Welt 
des Salzabbaus. 

Den krönenden Abschluss der Woche bil-
dete am Freitag der Besuch der Eisriesen-
welt Werfen, die mit ihrer beeindruckenden 
Naturkulisse für Staunen sorgte.

Mit vielen tollen Erinnerungen, lustigen Ge-
schichten und zahlreichen neuen Erfahrun-
gen im Gepäck kehrte die Gruppe schließ-
lich wieder nach Hause zurück. 

Die Woche in Salzburg wird sicherlich noch 
lange in bester Erinnerung bleiben.
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Beachvolleyball
Am Mittwoch, dem 20. Mai, nahm die Mittelschule Ilz bei traumhaf-
tem Wetter mit zwei Mannschaften am Landesfinale im Beachvol-
leyball in Hartberg teil. Insgesamt waren 36 Teams aus der gesam-
ten Steiermark vertreten. Unsere erste Mannschaft zeigte bereits in 
der Gruppenphase großartigen Einsatz und konnte sich ungeschla-
gen den Gruppensieg sichern. In den anschließenden K.-o.-Spielen 
fehlte dann leider das nötige Quäntchen Glück: Nach einem äußerst 
spannenden Match mussten wir uns im entscheidenden Satz denk-
bar knapp mit 16:14 geschlagen geben. Dennoch erreichte unsere 
erste Mannschaft einen hervorragenden 9. Platz unter 36 Teams.
Auch unsere zweite Mannschaft zeigte großen Einsatz und Team-
geist und belegte am Ende den 31. Platz.

Wir gratulieren beiden Teams herzlich zu ihren tollen Leistungen 
und ihrem sportlichen Einsatz!

„Tutto Spaß“ 
in Lignano 
Sommersportwoche der 3. Klassen  
der Mittelschule Ilz

Vom 25. bis 29. Mai 2026 verbrachten die 
Schülerinnen und Schüler der 3a, 3b und 
3c der Mittelschule Ilz eine abwechslungs-
reiche Sommersportwoche in Lignano. Bei 
herrlichem Wetter standen Sport, Bewe-
gung und Gemeinschaft im Mittelpunkt.

Das vielfältige Programm bot für alle etwas: 
Beim Stand-up-Paddling und Kajakfah-
ren konnten die Schülerinnen und Schü-
ler ihre Geschicklichkeit auf dem Wasser 
unter Beweis stellen. Auch Beachtennis 
sorgte für viel Spaß und spannende Mat-
ches am Strand. Ein besonderes Highlight 
war die Radtour nach Bibione. Nach der 
sportlichen Fahrt freuten sich alle über eine 
wohlverdiente Eispause, bevor es wieder zu-
rückging. Für Action und Abkühlung sorgte 
außerdem ein Besuch im Aquapark.

Ein weiteres unvergessliches Erlebnis war 
die Fahrt mit Motorbooten zur Muschelin-
sel, wo die Jugendlichen die Natur erkunden 
und zahlreiche Muscheln sammeln konnten. 
Natürlich blieb auch genügend Zeit für Frei-
zeit am Meer, zum Baden, Spielen und Ent-
spannen.

Einen Abend ließen wir gemütlich in der 
belebten Fußgängerzone von Lignano aus-
klingen, wo gemeinsam gebummelt, gelacht 
und die besondere Atmosphäre genossen 
wurde.

Die Sommersportwoche war für alle Betei-
ligten ein tolles Erlebnis mit vielen sportli-
chen Aktivitäten, schönen gemeinsamen 
Momenten und unvergesslichen Erinne-
rungen.
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Schülerliga B-Bewerb 
in Hartberg
Am 6. Mai ging der Schülerliga Volleyball B-Bewerb Ost in Hart-
berg über die Bühne. Schülerinnen der 2 und 4. Klassen konnten 
beim letzten Hallenbewerb dieser Saison noch einmal alles geben. 
Die Mädchen haben eine tolle Leistung gezeigt. In der Gruppe konn-
ten wir uns den 2. Platz erkämpfen. Im Spiel um Platz 3 mussten wir 
uns knapp dem Team der SMS Hartberg 3 geschlagen geben und 
somit wurde es am Ende der tolle 4. Platz.

Ballarina-Cup  
in Fürstenfeld
Am 13.5.2026 nahmen unsere Mädchen der U-12 am Ballarina-Cup 
in Fürstenfeld teil. Unsere junge Mannschaft belegte dabei den 8. 
Platz von 12 teilnehmenden Mannschaften. 

Te
xt

: M
ai

er
 C

hr
is

tia
n 

BE
d.

 | 
Fo

to
s: 

M
itt

es
ch

ul
e 

Ilz
Te

xt
 &

 F
ot

os
: K

ar
in

 S
tro

hm
ai

er

Te
xt

 &
 F

ot
os

: M
ai

er
 C

hr
is

tia
n 

BE
d.

U-15 gewinnt  
Fußballmeis-
terschaft
Die U-15 der Mittelschule Ilz gewinnt 
die Fußballmeisterschaft in Bad Wal-
tersdorf

Am 18. Mai nahmen wir an den U-15 Fuß-
ballmeisterschaften in Bad Waltersdorf teil. 

In überlegener Manier konnten unsere 
Jungs noch ein letztes Mal in dieser Aufstel-
lung das Turnier mit 12 Punkten und einem 
überragenden Torverhältnis von 21:1 Toren 
gewinnen. Leider müssen wir uns auch die-
ses Jahr von einigen Leistungsträgern ver-
abschieden und ich möchte mich bei ihnen 
für ihren Einsatz im Training und bei den 
diversen Turnieren bedanken.

Turnier in Bad Waltersdorf:
	•	 MS Ilz – MS Bad Waltersdorf  
		 7:0 (Tore: Kriendlhofer 3, Horvath,  
		 Wagner, Koller D., Erkinger)
	•	 MS Ilz – MS Großsteinbach  
		 5:1 (Tore: Horvath 3, Schmidt, Paar)

Stehend von links:  
Betreuerin Strohmeier, Samuel Schmidt,  

Zsombor Horvath, Jakob Kriendlhofer,  
Jonas Schrattner, Kevin Juranovic,  

Phil Erkinger, David Koller,  
Valentin Wagner, Betreuer Christian Maier

Knieend: Sebastian Paar, Alexander Hammer, 
Fabian Koller, Jonas Trösterer,  

Matteo Monschein, David Maier

MITTELSCHULE ILZ

	•	 MS Ilz – MS Neudau  
		 6:0 (Tore: Wagner 2, Maier, Horvath,  
		 Kriendlhofer, Schmidt)
	•	 MS Ilz – MS Fürstenfeld  
		 3:0 (Tore: Wagner, Horvath, Juranovic
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Finale in Fürstenfeld mit Pokal und Silbermedaillen:
Stehend von links: Coach Christian Maier,  

Lea Schmidt, Adriana Radkohl, Lisa Trummer,  
Loriana Radkohl, Lea Schmidt, Irina Fink,  

Coach Karin Strohmeier

Knieend von links: Ilvy Hoschka, Johanna Mayr,  
Cemre Bozkurt, Bernadette Schwab, 

Julia Flechl, Laura Groß, Lisa Trummer

MITTELSCHULE ILZ

Das Mädchen-Fußballschülerligateam 
der Mittelschule Ilz feiert den 

größten  
Erfolg der  
Geschichte 
Am 27. April begann für unsere Mädchen mit 
der Qualifikation zur Landesmeisterschaft 
der Fußball-Schülerliga eine unglaubliche 
sportliche Erfolgsgeschichte.

Beim Qualifikationsturnier in Bad Schwan-
berg erreichten die von Christian Maier 
und Karin Strohmeier betreuten Girls sechs 
Siege in sechs Spielen, schafften dabei das 
Punktemaximum und erzielten dabei ein 
Torverhältnis von 16:2 Toren. 
Im Verlauf des Turniers konnten wir die MS 
Bad Schwanberg, die MS Voitsberg, die MS 
Wies, die MS Deutschlandsberg, die MMS 
Eibiswald und die starke MS Preding besie-
gen und 18 Punkte auf unserem Konto ver-
buchen. Unsere Tore erzielten Lea Wilfling 
(13) und Laura Groß (3).

Durch diesen Erfolg qualifizierten wir uns 
für das Landesfinale in Graz und wollten 
dort natürlich auch zeigen, was wir können.
Beim Landesfinale wurden wir in eine Grup-
pe mit dem BG Rein, der SMS Trofaiach, 
dem BG Fürstenfeld und der MS Anger ge-
lost.

Wir konnten die ersten drei Spiele sensatio-
nell für uns entscheiden (vs. SMS Trofaiach 
2:0, Lea Wilfling, Lisa Trummer; vs. MS 
Anger 1:0, Lea Wilfling; vs. BG Rein 2:1, Lea 
Wilfling 2). Da wir schon als Gruppensieger 
(!) feststanden, schonten wir gegen das BG 
Fürstenfeld das gesamte Team und spielten 
mit unserer nächsten Generation. 

Danach kam es zum Kracher im Halbfinale 
gegen den Dominator der letzten Jahre, das 
BG Leibnitz. Leibnitz konnte das Halbfinale 
dominieren, erzielte jedoch keinen Treffer, 
da unsere Verteidigung und Torfrau Berna-
dette Schwab alle Versuche vereiteln konn-
ten. Damit musste ein 8-Meterschießen die 
Entscheidung bringen. Durch einen takti-
schen Schachzug unsererseits stellten wir 
Lea Wilfling ins Tor und sie konnte den drit-
ten Versuch der Leibnitzerinnen abwehren.
Julia Flechl stand nun vor der großen nerv-
lichen Aufgabe, uns erstmals in das Finale 

der besten zwei Teams der Steiermark zu 
befördern, nagelte das Leder in das linke 
Eck und somit war der Jubel grenzenlos.
Das Finale der Mädchen und Knaben wur-
de heuer in Fürstenfeld ausgetragen und für 
die Mädchen ging es dabei um den Landes-
titel und um das Ticket, an der Bundesmeis-
terschaft in Obertraun teilzunehmen. Leider 
gelang es uns nicht, in den 50 Minuten des 
Finales an unsere vorangegangenen Leis-
tungen anzuschließen und so verloren wir 
deutlich gegen das BG Rein, welches in 
Graz noch besiegt werden konnte. Unseren 
einzigen Treffer erzielte dabei Irina Fink. 

Damit belegten wir in der Gesamtwertung 
von über 50 steirischen Teams den überra-
genden zweiten Platz in der Steiermark.

Unser großartiges SL-Mädchenteam setzt 
sich aus Spielerinnen des NZ Vulkanland 
und des FAZ-Ost zusammen und zeigt den 
unaufhaltsamen Aufschwung des Mäd-
chenfußballs in den Vereinen und auch an 
der Mittelschule Ilz.

Herzlichen Glückwunsch an unsere groß-
artigen Mädels!
Maier Christian, BEd
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v. l.: Lea Wilfling, Kapitänin Julia Flechl,  
Lorian Radkohl, Johanna Mayr
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Österr. Vorlesetag
in der Mittelschule
Die 4. Klassen der Mittelschule Ilz  
voll aktiv beim Vorlesetag

Beim Vorlesetag 2026 engagierten sich die Schülerinnen der 4. 
Klassen besonders aktiv und gestalteten einen abwechslungsrei-
chen Vormittag im Ortszentrum von Ilz.

An verschiedenen Stationen, darunter der Spar, das Gemeinde-
amt, das Herzstück 81, eine Bank und viele weitere Orte, lasen sie 
Gedichte und kurze Texte vor. Mit viel Begeisterung präsentierten 
die Kinder ihre Beiträge und sorgten für eine angenehme Atmo-
sphäre. 

Die Zuhörerinnen und Zuhörer 
zeigten großes Interesse und 
lobten den Einsatz der Schü-
lerinnen. Als Dankeschön für 
Aufmerksamkeit teilten die Ju-
gendlichen Karten mit ihren 
Gedichte aus. Der Vorlesetag 
bot eine wertvolle Gelegenheit, 
die Lesefreude zu fördern und 
die Gemeinschaft im Ort zu 
stärken.

MITTELSCHULE ILZ MITTELSCHULE ILZ
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Mittelschule Ilz - 
Meistersingerschule
Auch in diesem Schuljahr dürfen wir uns wieder über eine be-
sondere Auszeichnung freuen: Unsere Schule wurde erneut als 
Meistersingerschule geehrt. Dieses Gütesiegel würdigt die enga-
gierte Chorarbeit und bestätigt zugleich den kontinuierlichen Ein-
satz unserer Schülerinnen und Schüler, die einmal pro Woche mit 
großer Motivation und Begeisterung proben.

Der Chor und die Band der Mittelschule Ilz sind ein wichtiger Be-
standteil unseres Schullebens, zahlreiche Schulveranstaltungen 
werden gemeinsam musikalisch gestaltet. Darüber hinaus sind 
unsere jungen Musikerinnen und Musiker auch außerhalb der 
Schule aktiv und repräsentieren unsere Schule bei verschiedens-
ten Anlässen.
Ein besonderes Highlight in diesem Jahr war die erfolgreiche Teil-
nahme am Bezirkssingen in Fürstenfeld. Auch in den kommenden 
Wochen stehen wieder Auftritte bevor. Selbstverständlich werden 
wir auch bei unserer Schulschlussveranstaltung einen musikali-
schen Beitrag leisten und das Schuljahr stimmungsvoll ausklingen 
lassen.

Wir sind stolz auf das Engagement und die Leistungen unserer 
Schülerinnen und Schüler und freuen uns über diese erneute Aus-
zeichnung als Meistersingerschule.
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Mai s(w)ingen 
in Ilz
Zu singenden, swingenden Frühlings-
klängen lud der Ilzer Gesangsverein 
an einem strahlenden Frühlingstag vor 
Pfingsten ins Kulturhaus ein. 

Mit dem Volkslied „Grüaß enk Gott“ begrüß-
ten die Sängerinnen und Sänger mit ihrer 
Obfrau Maria Posteiner mit Freude die gro-
ße Anzahl von Besuchern, unter Ihnen auch 
einige Vertreter der Marktgemeinde Ilz. 

Das Singen, Tanzen und Musizieren im Mai 
hat in Ilz schon sehr lange Tradition, Tradi-
tion, wo ganz junge, junge und jung geblie-
bene Mitwirkende ihre Begeisterung für die 
Musik an das Publikum weitergeben. 

Ein bunter Reigen wunderschöner Melo-
dien, traditionelle Volksweisen, aber auch 
moderne Stücke erfreute das begeisterte 
Publikum. Zum ersten Mal dabei war eine 
Gruppe des Nestelbacher Kindergartens, 
die mit ihren bezaubernden Volkstänzen 
und ihren hellen, erfrischenden Stimmen die 
Herzen des Publikums im Sturm eroberten! 

Mit bekannten Titeln wie „Wilds Wossa“, 
„Lollipop“ oder „99 Luftballons“ beein-

GESANGSVEREIN ILZ

druckte der Chor und die tolle Band der 
Mittelschule Ilz unter der Leitung von Karin  
Mayer und Veronika Grabner. 

Ein besonderer Ohrenschmaus war das Trio 
„Die Volksklang Bande“ von der Musik-
schule Ilz und Fürstenfeld mit ihrer Lehrerin 
Angelika Senkl, das sehr gefühlvoll einige 
Stücke aus ihrem großen Repertoire spielte.

Zünftige, traditionelle Volkstänze zeigte die 
Volkstanzgruppe Großwilfersdorf unter der 
Leitung von Bernhard Pfeiffer mit ihrem 
Musikanten Franz Fritz und erntete viel Ap-
plaus für ihre großartigen Darbietungen.

Ein abwechslungsreicher Liederbogen von 
traditionellen Volksliedern und romanti-
schen Liebesliedern, aber auch fröhliche 
„Gassenhauer“ wie „Un poquito cantas“ bis 
hin zum Robert Stolz-Lied „Wenn die Vög-
lein musizieren“ wurde von den klangvollen 
Stimmen des Gesangsvereins dargeboten. 
Peter Joachim Heinrich leitete den Chor 
mit viel Engagement, Schwung und Freude.

Zum Abschluss des wirklich gelungenen 
Abends stimmten alle Mitwirkenden, Sän-
ger, Musikanten und das Publikum in das 
Volkslied „Kein schöner Land“ ein. 

Die vielen wunderschönen Melodien und 
stimmungsvollen Frühlingsklänge wirken 
bestimmt in allen Besuchern noch lange 
nach!

Chiara Wagner aus Hochenegg 
zeigte auf der Steir. Harmonika 

ihr Können u. a. mit einem Stück 
von Herbert Pixner.

Die Kinder des Nestelbacher Kindergartens begeistern  
mit Gesangs- und Tanzeinlagen beim Maisingen. Die engagierten 

Pädagoginnen unter der Leitung von Maria Krall  
begleiteten sie mit ihren Instrumenten.

Die Volksklang Bande

Chor der Mittelschule Ilz

Volkstanzgruppe Großwilfersdorf
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KULTURFORUM NESTELBACH

Ein Hauch von kreativer Magie 
lag in der Luft, als die Neue Ga-
lerie im Gemeindezentrum Nes-
telbach im Ilztal am Freitag, dem 
8. Mai, ihre Türen für eine ganz 
besondere Ausstellung öffne-
te. Unter dem Titel „Hudek Art“ 
präsentierte der Künstler Zeljko 
Hudek bis 29. Mai seine Werke 
und lockte zahlreiche Kunstbe-
geisterte aus der Region in die 
stimmungsvollen Galerieräume.

Zeljko Hudek wurde am 5. 
März 1965 in Zagreb (Kroatien) 
geboren und absolvierte sein 
Studium an der Hochschule für 
Kunstmalerei und Grafik in Za-
greb wo er auch sein Diplom 
erwarb. Seither befasst er sich 
professionell mit Acrylmalerei, 
Grafik, Kunstdesign, Wandma-
lerei und ist seit dem Jahr 2000 
Freischaffender Künstler in Ös-
terreich.

Die Besucher waren fasziniert von den Werken und Bilder,  
die zum Verweilen und Entdecken einladen

Musiker Georg Eisner, GV, Michael Kriendlhofer, Künstler Zeljko Hudek, 
Barbara Schäfer  bei der Vernissage und Eröffnung der Ausstellung

Hudek lebt heute in Laßnitz-
höhe und nimmt immer wieder 
an internationalen Kunstsympo-
sien teil. Europaweit hat Hudek 
zahlreiche Ausstellungen absol-
viert. (z. B. in Österreich, Ungarn, 
Deutschland, Italien, Belgien, 
Frankreich, Finnland, Slowakei, 
Rumänien, Niederland, Kroa-
tien).

Für die musikalische Unterma-
lung der Vernissage konnte der 
sympathische und talentierte 
Gitarrist und Sänger Georg Eis-
ner gewonnen werden. Die Er-
öffnung der Vernissage, sowie 
die Vorstellung des bekannten 
Künstlers lag in den bewähr-
ten Händen von GV und Kul-
turforum-Obmann Michael 
Kriendlhofer. Zu seiner großen 
Freude konnte er neben dem Il-
zer Musikschuldirektor MMag. 
Robert Ederer auch seine Vor-
standskollegen Bgm. Stefan 

Hudek Art
Ein Abend im Zeichen der Farben:  
Gelungene Ausstellung von Zeljko Hudek 
in der Neuen Galerie Nestelbach im Ilztal
 

Wilhelm, sowie die beiden Vi-
zebgm. Manfred Maurer und 
August Friedheim begrüßen. 
Ebenso waren mit Barbara 
Schäfer, Renate Schmidt und 
Gerhard Liendl auch zahlreiche 
Gemeinderatsmitglieder anwe-
send.

Als kulinarische Begleitung wur-
den vom ambitionierten Team 
des Nestelbacher Kulturforums 
edle Weine aus der Region und 
feine Schmankerl aus der Back-
werkstatt Sammer serviert, die 

zu anregenden Gesprächen 
zwischen dem Künstler und den 
Gästen einluden.

Für alle Kunstbegeisterten, die 
die Vernissage und die einzig-
artige Ausstellung verpasst ha-
ben, gibt es gute Nachrichten: 
Zeljko Hudek betreibt in der 
Katastralgemeinde Nestelberg, 
unmittelbar in der Näher der 
einzigartigen Bierwerkstatt von 
Richard Graf, sein kleines aber 
feines Atelier. Eine tolle Gelegen-
heit, um in die Welt von „Hudek 
Art“ einzutauchen. 
Anmeldung: 0676 / 92 93 941
bei Zeljko Hudek

KULTURFORUM
Nestelbach im Ilztal
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besuchen die Vernissage HUDEK ART 

Mit Neugier erkundeten die Kinder die Ausstellung von Zeljko Hu-
dek und tauchten in die faszinierende Welt der Kunst ein. Die far-
benfrohen Muster vieler Werke Hudek`s sind uns sehr vertraut.  Ge-
staltete er doch die Mauer auf dem Dorfplatz, die täglich die Blicke 
der Kinder auf sich zieht und Neues entdecken lässt. 

Vielen Dank für die persönliche Führung! 

Volksschule Nestelbach  
auf Entdeckungstour bei „Hudek Art“
Ein farbenfrohes Kunstabenteuer erlebte die Volksschule Nestelbach 
bei ihrem Besuch der Ausstellung des Künstlers Zeljko Hudek. 

Besonders die leuchtenden, kräftigen Farben der Bilder zogen die 
Blicke der Kinder sofort magisch an und sorgten für begeisterte Ge-
sichter. Beim genauen Hinsehen entpuppten sich die Leinwände als 
echte Meisterwerke voller Geheimnisse. Jedes Kunstwerk erzählte 
durch unzählige, winzige Details eine eigene kleine Geschichte. 

Das absolute Highlight des Besuchs war jedoch ein ganz besonde-
res Suchspiel: Der Künstler hat in vielen seiner detailreichen Werke 
kleine Katzen versteckt! 

Der Künstler Zeljko Hudek  
verschönerte schon die Mauer 
vor dem Nestelbacher Kinder-

garten (siehe rechtes Bild) . 
Bei der Ausstellung lernten die 

Kindergartenkinder weitere 
seiner Werke kennen.

Die Schüler:innen der gesam-
ten Volksschule Nestelbach 

gefesselt von den Detailreichen, 
farbenfrohen Bildern  
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PORSCHE CLUB GRAZ

Porsche Club Graz –  
Saisonauftakt in Ilz
Der Porsche Club Graz feierte am 11. April seinen Saisonauftakt 
mit der ersten Ausfahrt der neuen Saison. Startpunkt der gemein-
samen Ausfahrt war die Firma Krone Event Solutions, welche die 
Teilnehmer herzlich empfing. 
Nach der Segnung der Fahrzeuge durch Pfarrer Peter Rosen-
berger wurden die Besucher auch von Bgm. Stefan Wilhelm be-
grüßt.

Die Firma Krone Event Solutions lud anschließend alle Gäste zu 
einem gemeinsamen Fruchtstück ein und gewährte interessan-
te Einblicke. Die Firma bietet professionelle Eventausstattung für 
Veranstaltungen jeder Art, von Firmenfeiern bis hin zu Hochzeiten 
und Messen. Mit hochwertigem Equipment, zuverlässigem Ser-
vice und individueller Planung. 

Die gelungene Veranstaltung bot einen gemütlichen Auftakt in die 
neue Saison.
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SPIELMUSIK POTZMANN

Spielmusik  
Potzmann live bei 
„Mei liabste Weis“
Bei der 191. Sendung „Mei liabste Weis“ mit Franz Posch, die aus 
Donnerskirchen im Nordburgenland live auf ORF2 ausgestrahlt 
wurde, durfte auch eine Steirische Volksmusikgruppe mitwirken.

Die Spielmusik Potzmann aus dem steirischen Thermenland 
spielte bei der beliebten Fernsehsendung „Mei liabste Weis“ aus 
der Storchenhalle in Donnerskirchen ausschließlich burgenländi-
sche Volksweisen. Bei dieser Sendung läuft alles live ab. Modera-
tor Franz Posch erfüllt die Wünsche der Seherinnen und Seher, 
die via Telefon einlangen, und aus dem Saal kommen. Diese Sen-
dung läuft schon seit mehr als 38 Jahren im ORF.

Neben der Spielmusik Potzmann wirkten auch „Die kleine Dorf-
musik“, „Die Goldgeiger“ und die kroatische „Folkloregruppe Gra-
nicari“ mit .



03/2026 | Ilzer Nachrichten

Seite 37

Kultur & Gesellschaft
Te

xt
 &

 F
ot

os
: S

en
rio

re
nb

un
d 

N
es

te
lb

ac
h

2-Tagesausflug zu den 
Plitvicer Seen
des Seniorenbunds Ortsgruppe Nestelbach im Ilztal

SENIORENBUND NESTELBACH
Idyllische Schifffahrt auf den Plitvicer Seen:  

Der Seniorenbund Nestelbach genoss die malerischen Land-
schaften im traumhaften Nationalpark beim zweitägigen Ausflug

Der 2-Tagesausflug der Senioren Nestel-
bach zu den Plitvicer Seen (Nationalpark in 
Kroatien) fand von Donnerstag, 28. Mai bis 
Freitag, 29. Mai statt. 

Wir trafen uns am Donnerstag um 06:00 
Uhr am Parkplatz in Nestelbach und fuhren 
dann mit dem Bus über die A2 und die A9 
Richtung Marburg bis in den Raum Zagreb. 
In Marce machten wir bei einer Autobahn-
station eine kurze Rast. Danach fuhren wir 
über Karlovac weiter zu den Plitvicer Seen. 

Am Nachmittag erkundeten wir den wun-
derschönen Nationalpark. Wir begannen 
mit einer Zugfahrt und marschierten dann 
über einen schönen Steig zu den Plitvicer 
Seen. Bei den Plitvicer Seen angelangt, 
konnte man sich bei vielen kulinarischen 

Verkaufshütten stärken, bevor uns ein Schiff 
ruhig und angenehm über den See brachte. 
Nach Ende der Schifffahrt wanderten wir zu 
Fuß zum Hotel „JEZERO“, wo uns ein köst-
liches Abendessen erwartete.

Am Freitag starteten wir mit einem reichhal-
tigen Frühstück im Hotel und fuhren dann 
wieder mit dem Zug durch den National-
park. 

Viel frisches Grün und viel Wasser umgaben 
die Spazierwege. Danach begann die Rück-
fahrt. In Marce besuchten wir wieder die 
Autobahnstation um uns zu stärken.

Die Fahrt ging danach weiter nach Zagreb 
und Marburg. Früh abends kamen wir mit 
vielen schönen Eindrücken zu Hause an.
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SENIORENBUND ILZ

Eine 43-köpfige Reisegruppe machte sich auf den Weg zur Frei-
heitsstatue, die allerdings in Mörbisch am Hafen steht. Mit dem 
Schiff setzten wir über nach Illmitz. Dort angekommen, erwarteten 
uns zwei Pferdekutschen für eine einstündige Fahrt durchs Natur-
schutzgebiet. Zurück an Bord wurde ein zünftiges Mittagessen ser-
viert, inklusive eines Verdauungsschnapserls (Barack). Zwei Stun-
den Freizeit in der Freistadt Rust vergingen wie im Flug. Auf dem 
Heimweg gabs noch eine „kleine Stärkung“ beim Heurigen Thaler 
in Bad Waltersdorf.

Muttertagsausflug
des Seniorenbundes Ilz
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FF MARKT ILZ

Einsatzreiche 
Wochen 
bei der FF-Markt Ilz

Die vergangenen Monate waren für die Frei-
willige Feuerwehr Markt Ilz von zahlreichen 
Einsätzen, besonderen Herausforderungen 
und wichtigen Zukunftsprojekten geprägt. 
Dabei zeigte sich einmal mehr, wie vielfältig 
die Aufgaben der Feuerwehr sind und wel-
chen wichtigen Beitrag die Kameradinnen 
und Kameraden tagtäglich für die Sicherheit 
der Bevölkerung leisten.

Unwetter
Besonders fordernd begann das Jahr mit 
den starken Unwettern im Februar. Auf-
grund der winterlichen Verhältnisse standen 
unsere Einsatzkräfte am 20. und 21. Febru-
ar nahezu durchgehend im Einsatz. In ins-
gesamt 58 Einsätzen wurden Straßen von 
umgestürzten Bäumen und herabfallenden 
Ästen befreit, Fahrzeuge geborgen sowie 
zahlreiche Verkehrswege wieder sicher pas-
sierbar gemacht. 

Waldbrände
Ein weiterer Schwerpunkt lag in den ver-
gangenen Monaten auf den großflächigen 
Waldbränden in Gratwein-Straßengel. 
Insgesamt drei Mal wurden Kameraden der 
FF-Markt Ilz gemeinsam mit dem KHD-Zug 
46 zur Unterstützung der Löscharbeiten 
alarmiert. Mit unserem neuen BLF-C wur-
den Geräte, Ausrüstung und Einsatzkräfte in 
das teils äußerst steile und schwer zugäng-
liche Gelände transportiert. Die Hauptauf-
gabe bestand darin, Glutnester aufzuspüren, 
freizulegen und abzulöschen, um ein erneu-
tes Aufflammen des Brandes zu verhindern. 
Die teils stundenlangen Einsätze – darunter 
auch ein Nachtdienst von 16:00 bis 08:00 
Uhr – verlangten den eingesetzten Kräften 
einiges ab.

Nur wenige Tage später wurden wir erneut 
zu einem Waldbrand nach Söchau ge-
rufen. Gemeinsam mit zahlreichen Feuer-
wehren aus der Region konnte durch das 
rasche Eingreifen eine weitere Ausbreitung 
des Feuers verhindert werden. Rund 100 
Einsatzkräfte standen dabei im Einsatz. 
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Unterstützt wurden die Löscharbeiten unter 
anderem durch einen Hubschrauber des 
Innenministeriums sowie spezielle Wald-
brandausrüstung des Landesfeuerwehrver-
bandes.

Die Feuerwehr Ilz bei der Weihe des neuen 
Einsatzfahrzeuges bei der Florianifeier mit  

LAbg. Lukas Schnitzer, Bgm. Stefan Wilhelm,  
1. Vizebgm. Manfred Maurer, 2. Vizebgm.  

August Friedheim und  
Gemeindekassier Thomas Wagner.  

Verkehrsunfälle
Auch mehrere Verkehrsunfälle auf der A2 
forderten die Einsatzkräfte. Zusätzlich muss-
ten mehrere LKWs mittels Seilwinde abge-
schleppt sowie Fahrzeuge aus Gräben und 
Feldern geborgen werden. 

Insgesamt leisteten unsere Mitglieder an 
diesem Wochenende beeindruckende 427 
ehrenamtliche Einsatzstunden – ein ein-
drucksvolles Beispiel dafür, wie wichtig die 
Freiwillige Feuerwehr für die Sicherheit in 
unserer Gemeinde und darüber hinaus ist.
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Zwischen den fordernden Einsätzen durfte 
die Feuerwehr Markt Ilz jedoch auch einen 
besonderen Anlass feiern. Im Rahmen der 
Florianifeier am 1. Mai wurde unser neues 
BLF-C offiziell gesegnet und in den Dienst 
gestellt. Das moderne Berglandfahrzeug auf 
Basis eines Ineos Grenadier Quartermaster 
ersetzt den seit 1982 im Dienst stehenden 
Puch G und stellt einen wichtigen Schritt in 
der Weiterentwicklung unserer Einsatzmög-
lichkeiten dar. Besonders erfreulich war, 
dass das Fahrzeug bereits vor seiner offi-
ziellen Weihe bei den Waldbrandeinsätzen 
seine Leistungsfähigkeit eindrucksvoll unter 
Beweis stellen konnte. 
Die zahlreichen Besucherinnen und Besu-
cher konnten sich dabei selbst ein Bild von 
der modernen Einsatztechnik machen und 
gemeinsam mit uns diesen wichtigen Mei-
lenstein feiern.

Neues Einsatzfahrzeug
Ein weiterer Blick in die Zukunft erfolgte Ende Mai bei 
der Rohbaubesprechung für unser neues HLF4-5000. 
Dabei wurden die letzten Details des Fahrzeugaufbaus 
abgestimmt und wichtige Entscheidungen für die End-
fertigung getroffen. Die Vorfreude auf das neue Einsatz-
fahrzeug ist in der gesamten Mannschaft bereits spür-
bar, denn mit dem neuen Tanklöschfahrzeug wird die 
Schlagkraft unserer Feuerwehr weiter gestärkt und die 
Sicherheit der Bevölkerung langfristig verbessert.

Technische Hilfeleistung
Neben diesen größeren Ereignissen waren 
unsere Einsatzkräfte auch bei zahlreichen 
technischen Hilfeleistungen gefordert. 
Dazu zählten mehrere Fahrzeugbergun-
gen, Verkehrsunfällen sowie Einsätze zum 
Binden ausgelaufener Betriebsmittel. Zu-
sätzlich wurde ein Reh aus einer misslichen 
Lage befreit und unverletzt in die Freiheit 
entlassen.

Feuerwehrjugend
Auch die Ausbildung unserer Feuerwehrjugend kam nicht zu kurz. Bei einer praktischen 
Übung zum Thema Feuerlöscher konnten die jungen Florianis den richtigen Umgang mit 
den Geräten trainieren und wertvolle Erfahrungen für den Ernstfall sammeln. Ein weiterer 
wichtiger Beitrag der Feuerwehrjugend war die Teilnahme am Großen Steirischen Früh-
jahrsputz am 11. April 2026. Gemeinsam mit vielen engagierten Ilzerinnen und Ilzern wurde 
dabei eine beachtliche Menge an Müll gesammelt und so ein aktiver Beitrag zum Umwelt-
schutz in der Gemeinde geleistet. 
Die Nachwuchsarbeit bildet einen wichtigen Grundstein für die Zukunft unserer Feuerwehr 
und stellt sicher, dass auch kommende Generationen Verantwortung für die Gemeinschaft 
übernehmen.

Die vergangenen Monate haben einmal mehr gezeigt, dass die Freiwillige Feuerwehr Markt Ilz weit mehr ist als eine Einsatzorganisation. 
Ob bei Unwettern, Waldbränden, Verkehrsunfällen, technischen Hilfeleistungen oder in der Jugendarbeit – unsere Kameradinnen und 
Kameraden stehen rund um die Uhr ehrenamtlich bereit, um Hilfe zu leisten und die Sicherheit in unserer Gemeinde zu gewährleisten.
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Sandkastenaktion 
des Steirischen ÖAAB

Im Zuge meiner Neugründung der Gegebenheiten im Außenbereich 
als neue Tagesmutter in Ilz, beteiligte auch ich mich im Rahmen der 
Sandkastenaktion, unter Führung des Bürger- und Vizebürgermeis-
ters, an der Neubefüllung meines heuer errichteten großen Sand-
kastens. Wie man sehen kann, haben meine Tageskinder schon 
sehr auf diesen Tag gewartet und der „Feierlichen Eröffnung und 
Einweihung“ ist nun nichts mehr im Wege gestanden.
Im Namen meiner fünf Kinder bedanke ich mich nochmals recht 
herzliche für den feinen Spielsand!!!

TAGESMÜTTER:VÄTER STEIERMARK

Kontakt: Annelies K.
Tagesmutter in Neudorf bei Ilz
Regionalstelle Fürstenfeld
T: 03382 / 519 80,
www.tagesmuetter.co.at
Tagesmütter:väter Steiermark

TAGESMÜTTER:VÄTER STEIERMARK
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TAGESMUTTER NEUDORF

Annelies Kern 

30 Jahre Tagesmutter 
in Neudorf
Ein besonderes Jubiläum feiert Tagesmutter Annelies Kern 
Anfang Juni.

Annelies ist seit 30 Jahren Tagesmutter und ihre Augen leuchten, 
wenn sie über ihre Tageskinder spricht. Bei Annelies haben die Kin-
der ein eigenes Spielzimmer einen riesigen Garten zum Toben, Klet-
tern und Rutschen. Eine eigene Naschecke mit Kirschen, Beeren 
und vieles mehr darf natürlich auch nicht fehlen. Bei Annelies gibt es 
immer wieder Neues zu entdecken und viel Abwechslung.
Danke für 30 Jahre liebevolle Betreuung!
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Kontakt: Bei Interesse oder Fragen freue ich mich auf Ihre Kon-
taktaufnahme. Die Anmeldung erfolgt über die Regionalstelle 
Fürstenfeld.
Katrin K., Tagesmutter in Ilz
Regionalstelle Fürstenfeld
T: 03382 / 519 80, www.tagesmuetter.co.at
Tagesmütter:väter Steiermark

Kontakt: Andrea P., Tagesmutter in 
Mutzenfeld bei Ilz
Regionalstelle Fürstenfeld
T: 03382 / 519 80 
www.tagesmuetter.co.at  
Tagesmütter:väter Steiermark

Passend dazu haben wir gebastelt, gefaltet 
und kreativ gearbeitet. Mit einem Legekreis 
besprechen wir gemeinsam, was die Natur 
alles zum Wachsen braucht.

Auch auf der Löwenzahnwiese wird gelacht, 
gerannt und den Hügel hinuntergekugelt. 
Dabei erleben die Kinder die Natur mit allen 
Sinnen.
 

Frühling in 
unserem  
Garten
Im Frühling wird es bei uns lebendig. Ge-
meinsam haben wir begonnen, unser Gar-
tenprojekt umzusetzen. Wir haben unser 
kleines Biotop, in dem vier Goldfische 
schwimmen und auch schon 4 Kröten ge-
sichtet wurden, gereinigt. Ebenso den Filter 
und die Wasserpumpe und es anschließend 
wieder mit Wasser aufgefüllt.

Täglich beobachten wir das Biotop und ent-
decken immer wieder Neues: Kröten, die bei 
den Kindern große Neugier wecken, dursti-
ge Bienen, Schmetterlinge oder Vögel, die 
zum Trinken vorbeikommen. 
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Maibaum-
aufstellen 
im Zeichen der Gemeinschaft

Das traditionelle Aufstellen des Gemein-
debaumes wurde heuer zu einem kleinen, 
aber feinen Zusammenkommen am Haupt-
platz. Bereits zum dritten Mal lud der Mu-
sikverein Ilz die Bevölkerung dazu ein, beim 
feierlichen Aufstellen des Baumes dabei zu 
sein und sich auch aktiv an dessen Gestal-
tung zu beteiligen. 

Der diesjährige Maibaum stand ganz im 
Zeichen der „Gemeinschaft“ sowie „130 
Jahre Musikverein Ilz“. Passend dazu wurde 
neben dem Vereinswappen auch eine Tafel 
mit bunten, ineinandergreifenden Kinder-
händen an den Baum angebracht. Ein sicht-
bares Symbol für Gemeinschaft und Zusam-
menhalt. 

MUSIKVEREIN ILZ

Für die musikalische Umrahmung sorgte 
das vereinseigene Jugendorchester unter 
der Leitung von Gabriel Wiesegger. 

Das Maibaumaufstellen fand 2026 bewusst 
in einer kleineren Variante unter dem Titel 
„Maibaumaufstellen light“ statt. Der Grund 
dafür liegt in einem besonderen Ereignis: 
Am 3. Oktober 2026 feiert der Musik-
verein Ilz sein 130-jähriges Bestehen. Zu 
diesem Anlass sind bereits jetzt alle Ilzer:in-
nen herzlich eingeladen, gemeinsam dieses 
Jubiläumsfest zu feiern. Die Besucher:innen 
dürfen sich auf zahlreiche Highlights freuen. 
Der Höhepunkt des Festes: die Präsentation 
der neuen Tracht. 

Also jetzt schon den Termin rot in die Kalen-
der eintragen. 

40 Jugendmusiker:innen

Jubiläumsfest  
130 Jahre Musikverein Ilz

3. Oktober 2026 

SAVE THE DATE
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Mehr Infos: ILZER KOHLE VEREIN, E-Mail: kauf@ilzerkohle.at
T: 0664 / 15 20 836, www.ilzerkohle.at

ILZER KOHLE VEREIN

Ilzer Kohle- 
Willkommensgruß
Der Ilzer Kohle-Verein heißt eine weitere Firma herzlich 
willkommen

Im Juni besuchte der ILZER 
KOHLE Verein die neu über-
nommene Trafik Jeitler und hieß 
DI Dr. Bernd Loder als neuen 
Pächter herzlich willkommen. 
So überreichte ihm der Ver-
ein einen symbolischen ILZER 
KOHLE-Aufsteller und die ein-
zigartigen ILZER KOHLE-Bier-
deckel.
Nach und nach werden bestehende und v. a. neue Betriebe vom 
ILZER KOHLE Verein besucht um sie willkommen zu heißen aber 
auch um die Wichtigkeit der ILZER KOHLE Gutscheine als Wäh-
rung für unsere Gemeinde weiterzugeben. Denn die ILZER KOHLE 
kann in allen Gewerbebetrieben unserer Marktgemeinde eingelöst 
werden.

Der regionale Einkaufsgutschein aus Ilz 
Was ist die Ilzer Kohle?
•	 Die ILZER KOHLE ist ein Einkaufsgutschein im Scheckkarten-Format.
•	 Ein ILZER KOHLE-Einkaufsgutschein entspricht einem  
	 Einkaufswert von 10,- €
•	 Es wird lokal eingekauft  
	 & die heimische Wirtschaft wird unterstützt
•	 1 : 1 umtauschbar für Betriebe ohne Spesen!

Wo kann man ILZER KOHLE kaufen?
Man kann die ILZER KOHLE bei der Raiffeisenbank Ilz, der Spar-
kasse Ilz, in der Gemeinde Ilz und bei der Bürgerservicestelle Nes-
telbach kaufen. 

Wo kann mit ILZER KOHLE eingekauft werden?
In allen (!) Betrieben der Marktgemeinde Ilz: Gastronomie (Gasthaus, 
Buschenschänken, Heuriger, Café etc.), Lebensmittel, Mode, Führer-
scheinkurse, Wohnausstattungen, Baumaterialien, Elektrogeräte, Reifen, 
Autos, Treibstoff, Fotos, Friseur, Reisen, für Dienstleistungen u. v. m. 

Te
xt

 &
 F

ot
os

: D
ixi

e-
 &

 S
w

in
gf

es
tiv

al



03/2026 | Ilzer Nachrichten

Seite 43

Kultur & Gesellschaft

>> verlängert <<

BANNER-AKTION – JETZT sparen!
Aktionspreis bis 31. Juli 2026

Sichern Sie sich jetzt den Druck der 
Transparente (mit der Größe: 245 cm x 75 cm)  

für die Ilzer Kohle Werbetafel zum Sonderpreis

• Statt € 53,34 jetzt nur € 40,- inkl. MwSt. 
• Das entspricht 25 % Rabatt
>> Das sind: nur 4 ILZER KOHLE pro Banner
• Preis gilt bei Anlieferung einer druckfertigen PDF-Datei
• Aktion gültig bis 31. Juli 2026*

Jetzt bestellen per E-Mail an druck@ilz.st

Druckpartner: 
Probst WERBE Technik
Eng-Gasse 170, 8262 Ilz 
T: 0664 / 27 08 149 
Web: ilz.st

sta
tt €

 53,35 jetzt nurILZER KOHLE- 
BANNER 

€ 40,-
inkl. MwSt.

*
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*Nutzungsbedingungen der ILZER KOHLE Tafeln

1.	 Die Anbringung der 
Transparente auf den 

ILZER KOHLE Werbetafeln er-
folgt ausschließlich durch die 
Mitarbeiter der Marktgemeinde 
Ilz oder sonstige ernannte Be-
fugte. Die Inhalte der Plakate 
dürfen nicht parteipolitisch, 
menschenverachtend, sexistisch 
oder rassistisch sein und stehen 
in erster Linie und zu gleichen 
Teilen Vereinen, Wirtschaftsbe-
trieben und für Imagewerbung 
in der Marktgemeinde Ilz zur 
Verfügung.

2.	 Das Aufhängen von 
Werbetransparenten 

(Größe 245cm x 75cm) auf den 
ILZER KOHLE Werbetafeln ist für 
heimische Vereine, Wirtschafts-
betriebe und als Imagewerbung  
je Veranstaltung für die Dauer 
von 4 Wochen kostenfrei. Be-
werbungen darüber hinaus sind 
nur im Falle freier Flächen mög-
lich und die Marktgemeinde Ilz 
behält sich vor weiters für jeden 
weiteren Tag im Voraus € 1,00 zu 
kassieren. (Auswärtige Vereine 
und Wirtschaftsbetriebe werden 

nachrangig behandelt und be-
zahlen vom ersten Tag an € 1,00 
täglich. Diese Kosten sind im 
Vorhinein zu bezahlen.)

3.	 Die Reservierung ist 
im Voraus über das 

Reservierungssystem der IL-
ZER KOHLE-Werbetafel bei der 
Marktgemeinde Ilz vorzuneh-
men. Ein Wechsel der Trans-
parente erfolgt wöchentlich zu 
Wochenbeginn. Nur rechtzeitig 
abgegebene Transparente wer-
den berücksichtigt.

4.	 Die Transparente sind 
zu den bekannten Öff-

nungszeiten mindestens 7 Tage 
im Voraus in die Marktgemeinde 
Ilz zu bringen und dort binnen 4 
Wochen nach Werbeende wie-
der abzuholen. 

5.	 Die freie Anbringung 
von Werbeanlagen 

(Plakaten und Transparenten) ist 
untersagt. 

ILZER KOHLE VEREIN

Kostenfreier*

Platz für  
IHRE Werbung in Ilz
	 •	 Sie gehören einer Firma oder einem Verein  
		  aus der Marktgemeinde Ilz an?
	 •	 Sie wollen eine Veranstaltung/ein Event bewerben?
	 •	 Sie wollen Promotionaktionen im Ort bekannt machen?
	 •	 oder Sie wollen eine regionale Imagewerbung starten?

Die drei kostenfreien*  
ILZER KOHLE-Werbetafeln  

stehen Ihnen für Transparente zur Verfügung! 
Drei gut positionierte ILZER KOHLE-Werbetafeln  

(Einfahrt Nestelbach, Feuerwehr Ilz, Tabakhütte Ilz)  
für Transparente mit der maximalen Größe von 245 x 75cm.

Ihre Vorteile: 
Kostenfreie* Werbeplattform  

mit hoher Sichtbarkeit direkt in der Region

	 •	 Druck der Transparente zum Aktionspreis (bis Ende Juli) beim 
Vereinsmitglied Probst WERBE Technik möglich (druck@ilz.st oder 
T: 0664 / 27 08 149)

Sie wollen die Werbetafeln nutzen und  
wollen, dass ein Transparent von Ihnen aufgehängt wird?

Melden Sie sich bei Michael Kriendlhofer, T: 0664 / 510 37 14 oder
direkt vor Ort: Marktgemeinde Ilz oder Bürgerservicestelle Nestelbach
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Kontakt: Wollihof Laundl, Robert 
Laundl, Nestelberg 14, 8262 Ilz
Ganzjährig geöffnet
Mi. – Sa. 		  ab 10:30 Uhr
So. und Feiertag	 10:00 – 15:00 Uhr

Jeden dritten Mittwoch im Monat: 
Singen und Musizieren im Wirtshaus! 
Beginn: 		  18:00 Uhr

Tagesmenüs zum Abholen oder zum 
vor Ort genießen:
Tagesmenüs jeden Montag für die 
folgende Woche ersichtlich auf unserer 
Website, Facebook, Instagramm und auf 
der Cities App.

Mittagsmenü-Bestellungen,  
Reservierungen und Kontakt:  
wollihof@laundl.at 
T: 03118 / 25 21 oder 0664 / 963 13 16

Veranstaltungen und Events
Ob Taufe, Geburtstag, Hochzeit… wir haben 
für verschiedenste Veranstaltungen den 
passenden Rahmen und geeignete  Räum-
lichkeiten. 

Essenslieferung und abholbare Menüs
Jede Woche bieten wir von Mi. – So. Mittags-
menüs mit Vorreservierung an. Für Men-
schen, die sich nicht mehr selbst bekochen 
können, liefern wir auch Menüs ins Haus. 

Also, nichts wie hin zum Wollihof Laundl 
und lass dich kulinarisch verwöhnen.
Wir freuen uns auf Dich!

Wollihof 
Laundl
10-jähriges Jubiläum als Heuriger 

Seit 1991 gibt es den Wollihof Laundl in 
Nestelberg. Begonnen haben wir als Bu-
schenschank und haben uns vor 10 Jahren 
als Heuriger und mittlerweile als Wirtshaus 
etabliert. 

Speisen und Menüs
Von der traditionellen Hausmannskost mit 
Backhendl, Schnitzel, Cordon Bleu über ver-
schiedenste Buschenschank-Klassiker wie 
saure Schüsseln, Aufstrichbrote, vegetarische 
Gerichte wie dem Wollihoftoast bis zu unseren 
Spezialgerichten vom Wollischwein wie dem 
allseits beliebten Wollihofburger – ist für jeden 
Geschmack etwas dabei. Kochen ist unsere 
Leidenschaft und wir verarbeiten überwie-
gend Produkte aus der Region

TENNISVEREIN ILZ

Tennisverein 
Ilz
Traditionell fand auch wieder beim Tennis-
verein Ilz das alljährliche interne „Mixed-Tur-
nier“ statt. Spaß und gute Laune standen 
bei ausgezeichnetem Tenniswetter im Vor-
dergrund. Nach hervorragenden Leistungen 
in der Gruppenphase setzte sich in einem 
hochklassigen Finale die Außenseiterpaa-
rung Hackl/Marterer gegen die favorisier-
te Paarung Maurer/Herzig verdient mit 6:4 
durch. 

Zum Abschluss wurden die Teilnehmer von 
Grillmeister Dietmar Fritz bis in die tiefen 
Abendstunden kulinarisch verwöhnt. 
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Erfolgreicher  
Start in die  
Tennis-Saison
des TC RB Neudorf & Umgebung

Am Samstag, 9. Mai, startete der TC RB Neudorf & Umgebung 
mit zwei Heimspielen sowohl in die Saison der Steirischen Mann-
schaftsmeisterschaften als auch des Vulkanlandtennis Dorfcup. 

Mit den neuen Dressen – vielen Dank an dieser Stelle den Spon-
soren – konnte ein 4:2 - Sieg gegen TC Bierbaum am Auersbach 2 
eingefahren und ein erfolgreicher Start in die Meisterschaft gefeiert 
werden. 

Das Heimspiel des Vulkanlandtennis Dorfcup gegen TC St. Mar-
tin/Raab 1 konnte hingegen witterungsbedingt nicht fertiggespielt 
werden. In der zweiten Meisterschaftsrunde konnte gegen TC RB 
Fehring 2 ein weiterer 4:2 - Erfolg eingefahren werden und erst in 
der dritten Runde kam es zur ersten Niederlage, die äußerst knapp 
auswärts gegen UTC RB Hatzendorf 1 mit 2:4 erfolgte. 

Im Vulkanlandtennis Dorfcup konnte das erste zu Ende gespielte 
Duell gegen Disco Mühle 1 mit 4:2 gewonnen werden, wodurch das 
Fazit „erfolgreicher Start“ durchaus unterstrichen werden kann. 

Neben den Heimspielen der beiden Mannschaften ist am Platz auch 
sonst einiges los. Das interne Ranglistenturnier ist bereits im Gan-
ge, Trainerstunden werden absolviert und von Klein bis Groß sind 
viele motivierte Spieler:innen zu sehen. 

Los ist auch einiges im August, denn am Sonntag, 9. August 2026, 
findet wieder das traditionelle Grillfest auf der Tennissportanlage in 
Neudorf statt. Die Mitglieder freuen sich darauf, die Gäste mit regio-
nalen Köstlichkeiten und edlen Tropfen zu bewirten. 

TC NEUDORF

TIEBREAK-TURNIER
Samstag, 8. August

ab 10:00 Uhr

TC NEUDORF- 
GRILLFEST 

Sonntag, 9. August
ab 11:00 Uhr

TENNISKURS 
für Kinder und Jugendliche 

Montag, 17. August bis 
Freitag, 21. August

TERMINAVISO

Einen Tag vor dem Grillfest, am Samstag, 8. August, findet das Tie-
break-Turnier statt. Geplant ist ein Einzel-Bewerb für Damen als 
auch für Herren, zunächst in einer Gruppenphase, bevor die Plätze in 
einem KO-System ausgespielt werden. Die Tennisspieler:innen aus 
der und um die Gemeinde Ilz sind herzlichst dazu eingeladen, mit-
zuspielen. Anmeldungen nimmt Peter Böhm unter 0664 / 38 98 840 
entgegen. 

Wie üblich gibt es auch heuer wieder einen Tenniskurs für Kinder 
und Jugendliche. Diesmal findet dieser von Montag, 17. August bis 
Freitag, 21. August statt. Für nähere Infos steht Obmann Erwin Hu-
ber unter 0680 / 30 27 302 zur Verfügung.  

Der TC RB Neudorf & Umgebung freut sich auf eine erfolgreiche 
Saison und Ihr Kommen!
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Vulcanland-Dorfcup Damen und Herren
In der heurigen Saison starteten auch unsere Damen beim Vul-
canlandcup und konnten bereits bei der ersten Begegnung gegen 
Mühldorf einen Sieg einfahren. Unsere Herren waren ebenso in 
Großwilfersdorf im Einsatz und schafften einen 4:2 Erfolg. Anbei 
sämtliche Termine -Verschiebungen sind möglich!
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UTC Nestelbach i. I.
Saisoneröffnung und Start in die  
Cup-Saison 2026
Unsere offizielle Platzeröffnung fand diesmal am 27. April ab 10:00 
Uhr auf der Tennisanlage statt. Gespielt wurden Doppel – bunt ge-
mischt. Das Spiel & der Spaß standen dabei im Vordergrund. Das 
Wetter meinte es gut mit uns und so konnte bis am Abend gemüt-
lich gespielt werden. Wir freuen uns auf eine erfolgreiche, verlet-
zungsfeie Tennissaison 2026!

Vatertags-Frühschoppen am 14.06.2026
Heuer fand unser traditioneller Frühschoppen wieder am Vatertag 
statt. Unser Außenbereich verwandelte sich mit Sitzgarnituren und 
einer Ausschank zu einem kleinen Zeltfest. Dieses Jahr konnten wir 
sehr viele Besucher willkommen heißen. Das gute Essen, das Salat-
buffet und die guten Mehlspeisen fand einen guten Anklang. 
Ebenfalls gab es eine Hüpfburg und Eis für die Kinder. Zum Ab-
schluss konnten die Erwachsenen an der „Weinbar“ noch einen gu-
ten Schluck Wein aus der Region verkosten. 
Alles in Allem meinte es das Wetter gut mit uns, der große Regen 
blieb aus und so konnten wir einen gemütlichen Nachmittag mit 
vielen Freunden verbringen. 
Herzlichen DANK an alle Besucher und an alle fleißigen Helfer!  
Es war wieder ein gelungener Vatertags Frühschoppen! 

UTC NESTELBACH IM ILZTAL

Tenniscamp Bratislava (13. bis 17. Mai)

Am 13.05. machten sich 11 Tennisspieler aus Nestelbach mit unse-
rem Trainer Christian Schwab auf nach Bratislava. Mitten in der 
Stadt auf der Tennisanlage des TK Slovan Bratislava, welche dem 
ehemaligen Tennisprofi Miloslav Mecir gehört, trainierten wir ab 
Donnerstag sehr fleißig. Das Wetter war alles andere als einladend, 
hielt uns aber nicht vom Tennis ab. Mit genügend Motivation sowie 
warmer Bekleidung  schafften wir an allen 3 Tagen das Training. Der 
Spaß kam dabei nicht zu kurz!
Herzlichen Dank an das Organisationsteam!

Vulkanlandtennis Dorfcup 2026 (Starter A Damen)

Termin Uhr-
zeit

Heimmannschaft Auswärtsmann-
schaft

Sa., 15. 
August

13:00 
Uhr

UTC Nestel-
bach im Ilztal 2 vs. UTC RB  

Hatzendorf 4

Vulkanlandtennis Dorfcup 2026 (Starter A A)

Termin Uhr-
zeit

Heimmannschaft Auswärtsmann-
schaft

Sa., 15. 
August

13:00 
Uhr

UTC Nestel-
bach im Ilztal 1 vs. UTC Markt Hart-

mannsdorf 1

Sa., 29. 
August

13:00 
Uhr

TV  
Speltenbach 1 vs. UTC Nestelbach 

im Ilztal 1

Sa., 12. 
Sept.

13:00 
Uhr

UTC Nestel-
bach im Ilztal 1 vs. SG Rittscheintal 1

Te
xt

 &
 F

ot
os

: U
TC

 N
es

te
lb

ac
h



03/2026 | Ilzer Nachrichten

Seite 47

Kultur & Gesellschaft

Te
xt

 &
 F

ot
os

: I
SV

 Il
z

Fußball-
Wahnsinn  
in Ilz
Eine Saison für die Vereinsgeschichte

Herbstmeister in der Landesliga, Platz 5 für 
die Kampfmannschaft I und ein sensationel-
ler 3. Platz der jungen KM II – der ISV begeis-
tert sportlich und zählt mittlerweile zu den 
beliebtesten Fußballvereinen der gesamten 
Steiermark.

Die Saison 2025/26 wird beim Ilzer Sport-
verein wohl noch lange in Erinnerung blei-
ben. Nicht nur aufgrund der sportlichen Er-
folge, sondern vor allem wegen der Art und 
Weise, wie sich der gesamte Verein präsen-
tiert hat: leidenschaftlich, bodenständig, fa-
miliär und gleichzeitig sportlich auf höchstem 
Niveau.
Die Kampfmannschaft 1 spielte eine histori-
sche Saison in der steirischen Landesliga. 
Der Herbstmeistertitel – der größte sportliche 
Erfolg der Vereinsgeschichte – sorgte weit 
über die Region hinaus für Aufmerksamkeit. 
Noch nie zuvor stand der ISV nach einer Hin-
runde an der Spitze der Landesliga. Am Ende 
belegte man in einer enorm starken Liga den 
hervorragenden 5. Platz und gehörte mit 
68 erzielten Toren zu den offensivstärksten 
Mannschaften der Liga.

Mit Dominik Weiss stellte der ISV zudem er-
neut den Torschützenkönig der Landesliga. 
30 Tore sprechen für sich und unterstreichen 
die außergewöhnliche Qualität dieser Mann-
schaft.
Doch auch die Kampfmannschaft II – die 

HOFMANN PERSONAL ILZER SV
Die Herbstmeister in der Steirischen Landesliga:  

Unsere Kampfmannschaft I des ISV

Kampfmannschaft II erspielte sich den beeindruckenden 3. Platz in der Gebietsliga Süd

Spielgemeinschaft Ilz/Großwilfersdorf – sorg-
te für Begeisterung. Mit vielen jungen Spie-
lern erreichte man in der Gebietsliga Süd 
den hervorragenden 3. Tabellenplatz und 
verpasste den Aufstieg in die Unterliga nur 
knapp. Gerade dieser Erfolg zeigt eindrucks-
voll, welchen Stellenwert die Nachwuchs- 
und Jugendarbeit mittlerweile in Ilz hat. Denn 
während viele Vereine zunehmend Schwie-
rigkeiten haben, junge Spieler in den Erwach-
senenfußball zu integrieren, wächst beim ISV 
Jahr für Jahr eine neue Generation an Talen-
ten nach. Genau darin liegt wohl eines der 
größten Erfolgsgeheimnisse des Vereins.

Dass in Ilz etwas Besonderes entstanden ist, 
zeigt sich aber nicht nur auf dem Platz. Auch 
bei den Zuschauerzahlen zählt der ISV mitt-
lerweile zu den beliebtesten Vereinen der ge-
samten Steiermark. Mit durchschnittlich über 
500 Besuchern pro Heimspiel gehört Ilz laut 
aktueller Statistik zu den Top-10-Zuschauer-
magneten der Steiermark – und misst sich 
dabei mit Bundesligisten und großen Tradi-

tionsvereinen. Für einen regionalen Verein 
dieser Größenordnung ist das eine außerge-
wöhnliche Entwicklung und gleichzeitig ein 
Beweis dafür, welchen Stellenwert der Fuß-
ball mittlerweile in der Marktgemeinde Ilz hat.

Hinter all diesen Erfolgen stehen viele Men-
schen:
Trainer, Funktionäre, freiwillige Helfer, Spon-
soren, Unterstützer und natürlich die Fans, 
die Woche für Woche mit Leidenschaft hinter 
dem Verein stehen.

Die Pfeifer Real Arena Ilz ist längst mehr als 
nur ein Fußballplatz geworden. Sie ist Treff-
punkt, Heimatgefühl und ein Symbol dafür, 
was mit Zusammenhalt, Leidenschaft und 
ehrlicher Vereinsarbeit möglich ist.

Auf diese Saison darf nicht nur der ISV stolz 
sein – sondern die gesamte Marktgemeinde 
Ilz.
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Das WM Fußballfieber grassiert wieder, nicht 
zuletzt wegen der erfolgreichen österreichi-
schen Nationalmannschaft. Und auch das 
Pfeifer Real FAZ Ost ist in Feierlaune, auch 
auf Grund des sensationellen Meistertitels der 
U 16 in der Steirischen Leistungsklasse Lan-
desliga – erstmalig in der Geschichte des FAZ 
Ost. 

Dieser besondere Titel, weil er in der höchs-
ten steirischen Jugendliga errungen wurde, 
wurde erst beim letzten Spiel gegen Bärn-
bach mit einem 5:0 eindrucksvoll fixiert. Vie-
le Zuseher waren in das Stadion nach Sina-
belkirchen gekommen, um die Mannschaft 
von Trainer Hannes Friess zu unterstützen. 
Und die Mannschaft dankte es ihnen mit 
einem ungefährdeten 5:0 Sieg (Torschützen 
Gabriel Schmidt, 2 Moritz Schröck, Len-
nox Goldschmidt, Leon Fink).

Auch die zweite in der höchsten steirischen 
Jugendliga antretende Mannschaft, die U 14 
von Trainer Hans Peter Fabian, zuletzt Oli-
ver Grassmugg und Thomas Mayer, kam 
nach durchwachsenem Beginn am Ende in 
Fahrt. Zwei Unentschieden und eine denk-
bar knappe 6:5 Niederlage gegen Allerhei-
ligen (Torschützen Valentin Wagner 2, Sa-
muel Schmidt, Julian Braunstein 2) ließen 
schon vor dem letzten Spiel die Meister-
schaft versöhnlich enden.

Ähnlich verlief die Meisterschaft auch bei 
der U 15 im Gebiet Ost. Am Ende drehte 
das Team von Nico Ziegler und Co Trainer 
Markus Fink vor der letzten Runde auf und 
holte aus 4 Spielen 3 Siege. Die südlichen 
Nachbarn aus dem Vulkanland konnte man 
mit 3:0 bezwingen (Torschützen Fabian 
Kulmer, Kevin Muhr 2).

Die im Gebiet Ost antretende U 13 Mann-
schaft von Trainer Erich Klug, zuletzt Jan 
Kober und Manfred Trösterer, belegte 
den sehr guten dritten Platz. Besonders 
schmeckte zuletzt der Sieg gegen Bad Wal-
tersdorf, den man nach 0:1 Rückstand in 
letzter Minute erringen konnte (Torschützen 
Bastian Bauernhofer, Marcel Reisenho-
fer).

Für diese großartigen Erfolge in den älteren 
Jahrgängen ist aber die Basisarbeit bei den 
Jüngeren und Jüngsten in unserem Verein 
unerlässlich.

Und diese Arbeit in den Fußballkindergär-
ten und in jedem Jahrgang von U 7 bis U 12 
kann nicht hoch genug geschätzt werden. 
Die phantastischen Kinder feiern mit ihren 
hochengagierten Trainern bei ihrem Lieb-
lingshobby Erfolge, müssen die eine oder 
andere Blessur wegstecken und auch klei-
nere Niederlagen verkraften – machen dies 
aber gemeinsam und haben in erster Linie 
jede Menge Spaß dabei. 

Die Fußballplätze der beteiligten Sportverei-
ne sind jedenfalls mit Trainings und Spielen 
mehr als ausgelastet: Es bewegt sich etwas.

Und in Zeiten in denen andere Fußballver-
eine zusperren, entwickelt sich das FAZ Ost 
weiter.

Heuer installierte das FAZ Ost unter der 
Hauptverantwortung von Alexander Pold 
erstmals eine Mädchenmannschaft, die 
sich richtig toll entwickelt hat. Nach anfäng-
lichen Niederlagen gegen die U 10 Jungs 
aus der Region konnten die letzten beiden 

Spiele gegen Pischelsdorf und Riegersburg 
gewonnen werden. 
Beim Pfingstturnier in Großwilfersdorf er-
reichten die Mädels den hervorragenden  
4. Platz. Das Trainerteam, Alex Pold und 
Viola Haupt, kann sich laufend über Neu-
zugänge freuen und wird mit den Girls in 
der neuen Saison in der steirischen U 14 
Mädchen Meisterschaft starten, wo sie sich 
dann mit Top Klubs wie SK Sturm , GAK und 
Hartberg messen werden.

Der administrative und auch finanzielle Auf-
wand im FAZ Ost ist naturgemäß sehr groß.
Dank den Trägervereinen Ilzer SV, SV Sina-
belkirchen, USV Nestelbach, USV Bad Blu-
mau, den Gemeinden, Sponsoren, den vie-
len Gönnern und Helfern ist der Aufwand, 
den jeder Beteiligte spürt verkraftbar und 
gleichzeitig Auftrag, dieses großartige Pro-
jekt zu stemmen und in eine gemeinsame 
Zukunft zu tragen.  

Den Gott sei Dank wenigen verletzten Spie-
lern wünschen wir eine baldige Genesung 
und uns allen eine kurze erholsame Som-
merpause, in der wir eine hoffentlich erfolg-
reiche Fußballweltmeisterschaft begleiten 
dürfen.

U 16: Leistungsklasse Meister 2026

Pfeifer Real 
FAZ Ost 
feiert in die 
Sommerpause
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KKB NESTELBERG

KKB Nestelberg
Das KuNST, KuLTUR und BiER Sommerprogramm am Nes-
telberg:

Vorverkaufskarten für ALLE Samstags-Konzerte 
gibt es im oeticket-light Ticketshop.

Freitag, 17. Juli
21:00 Uhr 
Public Viewing der ORF  
Steiermark/Styriate Klangwolke  
Mahlers Zweite   
bei freiem Eintritt.

18:00 Uhr – Der Braugraf läd zu 
einem „mittelalterlichen Gelage“, 
eine 4-gängige Speisenfolge mit 
Rezepten aus mittelalterlichen 
Kochbüchern. Reservierung unter 
0664 / 45 75 911 ist unbedingt erfor-
derlich. Preis pro Person €35,-

Samstag, 18.Juli
19:30 Uhr: VERNISSAGE der bildenden  
Künstlerin Anja Gether. 
Die Ausstellung mit dem Titel „wired“ geht bis 17. September, jeweils 
zu den Öffnungszeiten der Bierwerkstatt und den KKB Events

20:00 Uhr: KONZERT: Candlelight Ficus 
bietet dem Publikum eine energetische Live-Show, mit ihrem Feel-
Good-Funk begeistert die Band nicht nur jüngere sondern auch 
junggebliebene MusikliebhaberInnen.

Samstag, 8. August
20:00 Uhr:  KONZERT: The Freaky Fridays Jailhouse Gang 
serviert dem Konzertbesucher Funk mit Blues und Rock Einflüssen. 
Und mit dieser bunten Mischung wird jeder Live  Act zu einem ab-
wechslungsreichen Konzertabend.

Summer, Sunday & 5o’Clock:
Bei Schönwetter im Gastgarten der BIERWERKSTATT. 

Sonntag, 30. August: 
17:00 Uhr: KONZERTt: Jazziendo 
mit Theresa Chorinsky, Bettina Pichler und Robert Tesar … 
Und Speisen von der BIERWERKSTATT.

Weitere Infos unter: www.kunst-kultur-bier.at
Sie finden uns auch auf Cities.

ANJA GETHER
Titel der Ausstellung: „rotzfrech 2.0“

Ihre Werke reichen von abstrakt-expressiven Bildern bis hin zu 
realistischen Porträts, Skizzen, Illustrationen und Skulpturen. Sie 
bewegen sich bewusst im Grenzbereich zwischen Abstraktem 
und Realem – ein Spannungsfeld, das sie mit verschiedenen 
Techniken und Materialien immer wieder neu interpretiert.
Neben der Acrylmalerei kombiniert sie auch Kreide, Tusche, Koh-
le- und Graphitstifte auf Leinwand, Papier oder Karton. Sie ver-
bindet verschiedene Stile um detaillierte Ebenen und Texturen zu 
erstellen, Farbstimmungen einzufangen und zufällige Sequenzen 
entstehen zu lassen. Alte Schichten werden spontan mit neuen 
Flächen oder Formen übermalt oder mit Illustrationen ergänzt. 
So baut sich das Bild Schicht für Schicht auf, bis am Ende eine 
Vereinfachung von Linien, Flächen, Strukturen, Formen, Zeichen 
oder bloßen Andeutungen übrig bleibt, die entweder miteinander 
harmonisieren oder kontrastieren.

Jede Woche zu den Öffnungszeiten der Bierwerkstatt  
(Do. – Sa. 14:00 -20:00 Uhr) und bei den Konzerten bietet 
Richard Graf ein europäisches Menu.

	 •	 * ab 5 Personen Reservierung nötig. 
	 •	 Reservierungen bei Richard Graf erbeten: 
		  T: 0664 / 45 75 911
	 •	 Bei jedem Konzert bietet die Küche auch immer kleine 
		  warme Speisen, meist die beliebte „Braten- oder  
		  Schitzelsemmel“.

Auch Brautage  für Gruppen bis 15 Personen und Feiern bis 
50 Personen können bei Richard Graf gebucht werden.
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THE FREAKY FRIDAY 
JAILHOUSE GANG

Sa., 8. August 2026, 20:00 Uhr

„The Freaky Friday Jailhouse Gang“ sind eine Grazer Funk Band 
mit Einflüssen aus Rock, Blues, Soul und Jazz. 

Die in den frühen 2010er Jahren gegründete Band besteht aus 
Sängerin Lorena Valta, Gitarrist Markus Steinrück, Bassist To-
bias Steinrück und Schlagzeuger Fabian Steinrück. (Nein, die 
Nachnamen sind kein Zufall, es sind Brüder.)

Nach langjährigem Spielen von Covers der großen Künstler (The 
Beatles, Sting, Stevie Wonder und vielen, vielen mehr) haben die 
drei Brüder und ihre Wahlschwester beschlossen dem Schreiben 
von Eigenkompositionen eine Chance zu geben: Also veröffent-
lichten sie 2021 ihr erstes Album „Don't Panic This Is Serious“, 
gefolgt 2022 von dem Konzeptalbum „Rise Of The Animal King-
dom“. 

Am 29.0 Juli 2022 hatten sie das große Vergnügen beim TOTO 
Konzert in Graz als Vorband spielen zu dürfen. Let’s have a funky 
time!
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CANDLELIGHT FICUS
Sa., 18. Juli 2026, 20:00 Uhr  

In ihrem neuen Album „Music“ fährt die Grazer Funk-Pop Band 
Candlelight Ficus einige Etagen tiefer in die Welt der Groove-
Musik der 70er Jahre. Im Gegensatz zu ihren früheren Tonträgern, 
die von einem produzierten, modernen Sound geprägt waren, 
spielten sie auf dem neuen Album die Instrumente aller Songs 
in einer Live-Session ein, um die essenzielle rohe Energie ihrer 
Musik einzufangen. So fusionieren Candlelight Ficus die interak-
tive Lebensfreude ihrer Live-Konzerte mit dem hohen Anspruch 
einer Studioproduktion und finden den Sweet-Spot zwischen 
Ohrwurm-Popmusik und Jamband-Improvisationsfreude. 

Die Einflüsse der Band sind breit gefächert: Neben Klassikern 
wie James Brown und Marvin Gaye hört man in den tighten 
Breaks, Hooklines und Soli des Albums auch Anlehnungen an 
zeitgenössische Acts wie die Lehmann’s Brothers, Vulfpeck oder 
Cory Wong. 

JAZZIENDO So, 30. August 2026, 17:00 Uhr

Das Ensemble JAZZIENDO entführt sein Publikum in vergan-
gene Zeiten und spannt einen musikalischen Bogen zwischen 
traditionellen Formen des Bar Jazz, Gypsy Jazz, Swing und La-
tin bis hin zu Chanson und Soul mit unvergessenen Liedern von 
Größen wie Ella Fitzgerald, Nat King Cole, Nina Simone, Charles 
Trenet, Édith Piaf, Frank Sinatra, Django Reinhardt u.v.a. Theresa 
Chorinsky(voc), Bettina Pichler(git.), Robert Tesar(b.)
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50 Jahre 
Steirischer Geigentag 
Ein Jubiläum voller Musik und Gemeinschaft
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VEREIN GAUDIUM

Engagement dafür, dass sich Gäste und Mit-
wirkende rundum wohlfühlen konnten und 
Musikgenuss und Gastfreundschaft perfekt 
miteinander harmonierten.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Mitwir-
kenden, Unterstützern, Sponsoren, Helferin-
nen und Helfern sowie den vielen Gästen, 
die dieses Jubiläum zu einem so gelunge-
nen Fest gemacht haben. 

Die Erinnerungen an dieses besondere Wo-
chenende werden noch lange nachklingen.

Am Wochenende vom 13. bis 14. Juni wurde 
bei uns in Neudorf bei Ilz ein ganz beson-
deres Jubiläum gefeiert: der 50. Steirische 
Geigentag. 

Neudorf verwandelte sich für zwei Tage in 
ein großes, lebendiges Musikdorf, in dem 
musiziert, gesungen und getanzt wurde. 
Der Geigentag ist nicht nur ein Fest der Mu-
sik, sondern auch ein Fest der Begegnung, 
der Freundschaft und der gelebten Kultur.  
„A gmiatliches Zsammkumman holt!“

Ob bei Workshops, spontanen Musikrun-
den, Tanzveranstaltungen oder beim ge-
meinsamen Musizieren, Jodeln oder Singen 
unter freiem Himmel: überall waren Begeis-
terung und Leidenschaft für die Volksmusik 
spürbar.

Zahlreiche hochkarätige Künstlerinnen, 
Künstler und Ensembles sorgten für musi-
kalische Vielfalt und begeisterten das Pub-
likum mit ihren Auftritten. Mit dabei waren 
unter anderem Claudia Schwab, MisSiss, 
Die Paradeiser, Hermann Fritz, die Ge-
nussgeiger vom Salzkammergut, Gina 
Zenz, Giulio Venier und I Friulani. Ebenso 
bereicherten Andi Safer, Lothar Lässer, Al-
bin Krieger, Moritz Weiss, Eva Maria Hois, 
Weizenbaum, Norbert Hauer, Gerhard 
Potzmann sowie DEKAPI das abwechs-
lungsreiche Programm. Für weitere musika-
lische Höhepunkte sorgten außerdem Die 
Zufälligen, Hans Kirbisser, Angelika Hud-
ler, Soatnreissa sowie Dagmar Schönfeld-
inger und Werner Schönfeldinger. Und 
viele, viele mehr!

Der Verein Gaudium, die Neudorfer Dorf-
gemeinschaft sowie zahlreiche freiwillige 
Helferinnen und Helfer sorgten mit großem 
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IlzLANDJUGEND ILZ

Landjugend Ilz 
Generalversammlung
Am 9. Mai hielt die Landjugend Ilz ihre jährliche Generalversamm-
lung beim Weinhof Krachler ab. 30 Mitglieder sowie einige Eh-
rengäste folgten der Einladung und blickten gemeinsam auf ein 
erfolgreiches Jahr zurück.
Im Rahmen der Versammlung wurden die Aktivitäten und Veran-
staltungen des vergangenen Jahres präsentiert. Wir durften uns 
außerdem bei einigen ehemaligen Vorstandsmitgliedern für ihr 
jahrelanges Mitwirken im Vorstand bedanken und freuen uns im 
nächsten Jahr mit einem neu gewählten Vorstand aus 12 Mitglie-
dern mit Obmann Florian Nagl und Leiterin Veronika Tesar voll 
ins neue LJ-Jahr durchzustarten. 

Interessierte Jugendliche ab einem Alter von 15 Jahren sind jeder-
zeit herzlich dazu eingeladen, die Landjugend näher kennenzuler-
nen und dem Verein beizutreten. Dazu gerne telefonisch melden! 
(0677 / 63 137 206)

Außerdem lädt die Landjugend Ilz bereits herzlich zur Beerenparty 
am 08.08.2026 beim Aroniahof Kober in Hochenegg ein. Für bes-
te Stimmung, gute Musik in der Disco und durch unsere beiden 
Bands Austria4you und Miss Sophie & The Graves ist gesorgt – 
jeder ist herzlich willkommen!

Die Landjugend Ilz bedankt sich bei allen Mitgliedern, Unterstüt-
zern und Sponsoren für die gute Zusammenarbeit und die zahl-
reiche Teilnahme an den Veranstaltungen.
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Donnerstag, 13. August
16:00 – 19:00 Uhr
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2. DORFFEST NESTELBACH XL
Als Gemeindevorstandsmitglied und Obfrau-Stellvertreter des Ver-
eins „Nestelbacher Dorffest“ freue ich mich ganz besonders, dass 
die Vorbereitungen für das 2. Nestelbacher Dorffest am 22. August 
2026 bereits auf Hochtouren laufen. Das Veranstaltungsgelände wur-
de heuer auf das Industriegebiet Ost erweitert: Dort feiert die Fa. Graf 
Carello ihr 50-jähriges Jubiläum und auch die Fa. Rechberger lädt 
zum Tag der offenen Tür. Ein besonderes Highlight am Nachmittag 
werden die einzigartigen Modellflugshows über Nestelbach sein. 
Insgesamt sind heuer wieder mehr als 15 Vereine und Organisatio-
nen aus der Marktgemeinde Ilz an der Umsetzung dieser Großver-
anstaltung beteiligt. Neben einem tollen Kinderprogramm mit dem 
Zirkus Volantis und einer Wirtschaftsschau erwartet Sie ein großar-
tiges Musikprogramm auf insgesamt vier Bühnen. Das Fest beginnt 
selbstverständlich standesgemäß mit einem Frühschoppen des 
Musikvereins Ilz. Bei der Musikauswahl haben wir heuer verstärkt 
auf Regionalität gesetzt. Wir freuen uns schon jetzt auf die Haupt-
band „Zeitlos“ aus Kaindorf, den Showact der bekannten Freiberger-
Dirndln „Nicki & Tina“ und viele weitere MusikerInnen. Auch für das 
kulinarische Wohl ist bestens gesorgt: Den BesucherInnen stehen 
drei Küchen sowie neun Bar- und Schankbereiche zur Verfügung.
Ein großes Danke gilt unseren zahlreichen Sponsoren, ohne deren 
Unterstützung die Durchführung dieser Großveranstaltung nicht 
möglich wäre. 
Stellvertretend für das ambitionierte Team des Vereins „Nestelbacher 
Dorffest“ möchte ich alle Leserinnen und Leser der Ilzer Nachrichten 
schon jetzt herzlich zum 2. Nestelbacher Dorffest XL einladen! Ich 
freue mich auf Ihr Kommen und auf ein unvergessliches Fest! 
Mit lieben Grüßen, Michael Kriendlhofer

EINLADUNG
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Ilz

Einladung 
SCHLOSS  

KALSDORF  
ERLEBEN

2026 öffnen sich die 
Schlosstore für  

Führungen
Habt ihr euch schon einmal gefragt, welche Geschichten sich 
hinter den Mauern von Schloss Kalsdorf verbergen? 
2026 gibt es zwei Gelegenheiten, genau das herauszufinden.  Fa-
milie Reinisch, die das Schloss Kalsdorf in den 1990ern über-
nommen hat, und Toni Ithaler, Leiter des Historischen Vereins 
Ilz, laden zu Führungen durch die Renaissance-Gemäuer ein. 
Wer Toni kennt, weiß: Das wird alles andere als eine trockene 
Geschichtsstunde. Mit viel Charme, Witz und einem beeindru-
ckenden Wissen über unsere Gegend und ihre Bewohner lässt 
er vergangene Zeiten lebendig werden und nimmt uns mit auf 
eine Reise durch die bewegte Geschichte des Schlosses und 
der Region. Auch die Familie Reinisch wirkt mit und gewährt 
spannende Einblicke in die aktuelle Nutzung des Gebäudes. So 
treffen bei diesen Führungen Vergangenheit und Gegenwart auf-
einander, und das Schloss zeigt sich von einer Seite, die man so 
im Alltag kaum wahrnimmt. Zum Ausklang gibt es Erfrischungen 
im Schlosshof. 

Samstag, 26. September, 10:00 Uhr
Dauer: zirka 90 Minuten.  |  Eintritt: Freiwillige Spende. 
Bitte um Anmeldung: schlosskalsdorf@gmail.com.

LIMA – FIT, AKTIV UND  
LEBENSLUSTIG

Schnuppereinheit: Samstag, 3. September 
Beginn: 09:30 Uhr

Wollen Sie sich geistig und 
körperlich fit halten, Übungen 
kennenlernen, um den Alltag 
so lange wie möglich selb-
ständig meistern zu können 
und gleichzeitig ein Teil einer 
Gruppe sein, die gemeinsam 
Köpfchen und Körper trainiert, 
sich austauscht, lacht und Er-
lebnisse teilt?

Kostenloses Schnuppern
Dann kommen Sie zur kosten-
losen Schnuppereinheit am 
3.9. um 09:30 ins Gemeinde-
zentrum Nestelbach bei Ilz. 
„LIMA“ bedeutet Lebensquali-
tät im Alter und ist ein aktives 
Trainingsprogramm zur Ge-

sundheitsprävention, das so-
ziale Teilhabe und die Selbst-
wirksamkeit fördert. LIMA 
beinhaltet die vier Säulen Be-
wegung, Gedächtnis, Alltags-
kompetenz und Lebenssinn. 

Diese werden in verschie-
densten Methoden und Übun-
gen kombiniert, um zu einem 
gesunden, selbstbewussten, 
selbstständigen und aktiven 
Alter(n) beizutragen. 

Sandra Sommer

EINLADUNG
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Elterninfoabend für 
Schulanfänger:innen 
beider Volksschulen 
VS Ilz & VS Nestelbach

Volksschule 
Ilz 18:00 Uhr

Fr. 3.7.
Abschlussfeier 
„Around the World“  
Mittelschule Ilz

Mittelschule 
 Ilz 19:00 Uhr

Fr. 3.7. Tag der offenen Tür 
Musikschule Ilz

Musikschule 
 Ilz

15:00 – 
18:00 Uhr

Fr. 3.7.
Rock Night mit Üzi/Düzi 
& Nick Makk and the ma-
gic seeds– Musikschule Ilz

Marktplatz Ilz 18:30 Uhr

Sa. 4.7. 12. Familien 7m-Turnier
USV Nestelbach

Sportarena 
Nestelbach 10:00 Uhr

So. 5.7.
100 Jahr Feier mit  
Frühschoppen 
Freiw. Feuerwehr Neudorf

Rüsthaus 
Neudorf 09:00 Uhr

So. 5.7. Cuero Tango 
Workshop - Verein Gaudium

Gaudeum, 
Neudorf 42

16:00 – 
18:00 Uhr

So. 5.7. Cuero Tango 
Konzert - Verein Gaudium

Gaudeum, 
Neudorf 42 19:30 Uhr

Mo. 6.7.
Gitarrenabend Klasse 
Lechner-Riedel 
Musikschule Ilz

Kulturhaus Ilz 17:00 Uhr

Mi. 8.7.
Swinging Summer 
Bigband-Konzert 
Musikschule Ilz

Marktplatz Ilz 19:00 Uhr

Fr. 10.7.
Miss Sophie and the 
graves – Music Friday 
Kulturforum Nestelbach

Nestelbacher 
Dopfplatz 19:30 Uhr

Sa 11.7.
Grillabend mit Live 
Musik: ILO & Bert 
Ilzer Krone

Nestelbacher 
Dopfplatz

17:00 – 
21:00 Uhr

Fr. 17.7.
Public Viewing-
Klangwolke  
ORF Steiermark/Styriarte 
KKB Nestelberg

Bierwerkstatt, 
Nestelberg 8 21:00 Uhr

Sa. 18.7. Vernissage: Anja Gether 
KKB Nestelberg

Bierwerkstatt, 
Nestelberg 8 19:30 Uhr

Sa. 18.7. Candlelight Ficus 
KKB Nestelberg

Bierwerkstatt, 
Nestelberg 8 20:00 Uhr

Sa. 18.7.
Eichbergler Hütten 
Gaudi
Dorfgemeinschaft Eichberg

Eishütte Eich-
berg 37

ab 17:00 
Uhr

Sa. 18.7.
Eröffnungsfeier  
Gesundheitszentrum 
Janisch-Tesar, TJ Unio GmbH

Janisch- 
gelände  
Ilz 150

ab 10:00 
Uhr  

ganzer Tag

So. 19.7. 125-Jahre Jubiläums-
feier, Janisch Haustechnik

Janisch- 
gelände  
Ilz 150

ganzer Tag

So. 19.7. WM-Finale auf Großlein-
wand, Hermanns Farm

Hermanns 
Farm,  

Neudorf 
16:00 Uhr

Do.
Fr.

So.

23.7.
29.7.
31.7.

Theater Ilz:  
„Don Quijote“  
Theater Ilz

Marktplatz Ilz 19:30 Uhr

Mo.  
– 

Fr.

20.7. 
– 

24.7.

Ferienwoche „Xund 
ins Leben“ 
Marktgemeinde Ilz

Schulsport-
platz & 

Sportarena Ilz

Jeweils 
ganzer Tag

So. 26.7.

Jakobifest: Festmesse 
mit Kan. Mag. Alois Kowald  
Gesangsverein Ilz,  
anschl. Frühschoppen mit 
Musikverein Ilz – Pfarre Ilz

Kirche & 
Pfarrgarten 09:00 Uhr

Mo. – 
Fr.

27.7. –  
31.7. Beachvolleyballcamp

Sportarena Ilz 
(Beachvolley-

ballplatz)

08:00 – 
11:30 Uhr

Mo. – 
Fr.

27.7. –  
31.7.

Kinder-Tenniskurs  
Union Tennisclub Ilz

Tennsiplatz Ilz

Fr. 31.7. Woazbrotn Hermanns 
Farm, Neudorf 16:00 Uhr

                  AUGUST
Sa. 1.8. Dämmershoppen 

Feuerwehr Hochenegg
Rüsthaus 

Hochenegg 16:00 

JULI
Sa. 1.8.

Varga-Quartett Wien 
„Schubert und die Frauen“ 
Verein Gaudium

Gaudeum, 
Neudorf 42 19:30 Uhr

So.
Mi.
Do.
Fr.

2.8.
5.8.
6.8.
7.8.

Theater Ilz: „Don 
Quijote“ Theater Ilz

Marktplatz Ilz 19:30 Uhr

Mo. –  
Fr..

3.8.  
 7.8.

Tenniskurs Kinder 
UTC Nestelbach

Tennisanlage 
Nestelbach

Fr. –  
So.

7. – 
9.8.

Dixie & Swing Work-
shop Musikschule Ilz

Musikschule 
 Ilz ganztägig

Sa. 8.8. Tiebreak-Turnier 
TC Neudorf & Umgebung

TC Neudorf 
Tennsiplatz 

Neudorf
10:00 Uhr

Sa. 8.8. Session Night 
Musikschule Ilz

Brunner Brot 
& Wein am 
Kleegraben

19:00 Uhr

Sa. 8.8. Beerenparty 
Landjugend Ilz

Aroniahof 
Hochenegg 20:00 Uhr

Sa. 8.8.
The Freaky Fridays 
Jailhouse Gang 
KKB Nestelberg

Bierwerkstatt, 
Nestelberg 8 20:00 Uhr

Sa. 9.8.
Abschlusskonzert: Dixie- 
& Swing-Workshop 
Musikschule Ilz

Marktplatz 
 Ilz 18:00 Uhr

So. 9.8. Grillfest 
TC Neudorf & Umgebung

Tennsiplatz 
Neudorf 11:00 Uhr

Do., 13.8. Blutspenden 
Österr. Rotes Kreuz

Mehrzweck-
halle Nestel-

bach

16:00 – 
19:00 Uhr

Mo. –  
Fr..

17.8. – 
 21.8.

Tenniskurs Kinder & 
Jugendliche 
TC Neudorf & Umgebung

TC Neudorf 
Tennsiplatz 

Neudorf

Sa. 22.8.
2. Nestelbacher  
Dorffest XL  
Nestelbacher Dorffestverein

Nestelbach 
Ort

ab  
11:00 Uhr

Fr. 28.8.
Nachts im Hopfen-
garten: Live Georg Eisner 
Unplugged

Hermanns 
Farm,  

Neudorf 
17:00 Uhr

So. 30.8. Jazziendo 
KKB Nestelberg

Bierwerkstatt, 
Nestelberg 8 17:00 Uhr

                  SEPTEMBER
Sa. 3.9. LIMA Schnupperein-

heit – LIMA 

Gemeinde-
zentrum 

Nestelbach
09:30 Uhr

Mi. 
-  

Fr.

2.9. – 
4.9.

Sommer-Streich 
Musikschule Ilz

Musikschule 
Ilz und 

Marktplatz Ilz
ganzer Tag

Fr. 4.9.
Abschlusskonzert:  
Sommer-Streich 
Musikschule Ilz

Marktplatz Ilz 18:00 Uhr

Fr.  
Sa. 
So.

4.9.  
5.9. 
6.9.

Ilz feiert 
MV & FVV Ilz

Marktplatz, 
Hauptplatz & 
Pfarrgarten

Fr. 15:00 
Sa. 09:00 
So. 10:00

Sa. 12.9. Grillfest Eisschützengem. 
Kleegraben

Eishütte 
Kleegraben 15.00 Uhr

So. 13.9.
Barockes  
Rendezvous 
Kulturforum Nestelbach

Köcken-
bründl 

Nestelbach
16:00 Uhr

Sa. 19.9. 125-Jahre Jubiläums-
feier Janisch Haustechnik

Janischgelän-
de Ilz 150 ganzer Tag

Mo. 14.9. Schulbeginn

Sa. 19.9.
Vernissage: Christian A. 
Weisz „Critical Arts“ 
KKB Nestelberg

Bierwerkstatt, 
Nestelberg 8 19:00 Uhr

Sa. 19.9. Corry Gass & Band 
KKB Nestelberg

Bierwerkstatt, 
Nestelberg 8 20:00 Uhr

Sa. 26.9. Brausilvester 
Hermanns Farm

Hermanns 
Farm 11:00 Uhr

Sa. 26.9.
Schloss Kalsdorf 
Führungen 
Familie Reinisch

Schloss 
Kalsdorf 10:00 Uhr


